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Direkter Draht zum Seniorenbeirat:
     Randolph Rauer, stellv. Vorsitzender
     0561 9818-1095    

Veröffentlichung:
     Rania Wipprecht
     0561 9818-1103
     seniorenarbeit@fuldatal.de

S E N I O R E N S E I T E
Montag, 05.10.2026

AWO Fuldatal
Erlebnistanz 60+ von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

im FuldaTalerForum
mit Frau Robert, Tel. 0561/819186; Teilnahmebeitrag: 4 €

 Dienstag, 06.10.2026

Ev. Kirchengemeinde Ihringshausen
Seniorensitzgymnastik um 9.30 Uhr

im Gemeindehaus an der Kirche

Vorstand Seniorenbeirat
Sprechstunde im Raum 200 des Rathauses von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bei Fragen oder Problemen kommen Sie gerne vorbei,wir freuen uns auf Sie.
Telefon: 0561/9818-1095

Gemeinde Fuldatal
Spielenachmittag im Vereinsraum des Rathauses

Informationen bei Frau Jagdmann: Tel. 0176/22517488

Donnerstag, 08.10.2026

AWO Fuldatal
Kreatives Gestalten mit Frau Ringeler-Leipholz von 10.00 bis 12.00 Uhr im Vereinsraum

Vorankündigung
Der Seniorenclub des DRK in Fuldatal lädt alle Rotkreuz-Senioren 

am Dienstag, den 13. Oktober 2026, zur Kaffeefahrt ins „Café Hasenacker“ in Naumburg ein.
Abfahrtszeiten:

Ful.-Ihringshausen: 12:20 Uhr - Stockbreite; 12:25 Uhr - Weddel; 12:30 Uhr - Rathaus
Ful.-Simmershausen: 12:40 Uhr - Raiffeisenstraße

Ful.-Rothwesten: 12:50 Uhr - Raiffeisenbank (Jugendraum)
Anmeldungen bitte telefonisch ab 01.10.2026 unter 0561 / 81 25 07 (Klaus Keil)

S E N I O R E N S E I T E

Uhr

S E N I O R E N S E I T E

Erle

Sie.

atives Gestalten mit Frau

Der Seniorenclu
Dienstag, den 13. Oktobe

2.00 Uhr im Vereinsraum

euz-Senioren
enacker“ in Naumburg ein.
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Büro des Bürgermeisters

Feierabendtour mit guter Beteiligung
Die Gemeinde mit den Füßen oder dem Rad entdecken.
Die Feierabendtour der Gemeinde Fuldatal und dem kassel airport unter Leitung von Herrn Michael Martin-Leck, welcher Initiator dieses Veranstal-
tungsformats ist, fand in diesem Jahr zum dritten Mal vor Ort statt und war wieder gut besucht. Es war trocken und die Temperaturen waren für alle 
erträglich. Mehrere Wanderer begaben sich „on tour“ mit Bürgermeister Tore Florin. Die Strecke rund um Fuldatal-Wilhelmshausen war aufgrund 
der Lage teilweise bergig, konnte aber gut bewältigt werden.

Die Radtour mit dem Guide Claudia Will vom TSV Wilhelmshausen 
e.V. führte in die nähere Umgebung und war für die Teilnehmenden 
mit einigen Trinkpausen sowie angepasstem Tempo gut zu bewältigen.

Nach nicht ganz 2 Stunden trafen sich Wanderer und Radler wieder am 
Ausgangspunkt des Dorfgemeinschaftshauses in Fuldatal-Wilhelms-
hausen. Hier gab es kühle Getränke, gesponsert von der Arolser Brau-
erei sowie eine Bratwurst oder Laugenbrezel als kleinen Snack vom 
unterstützenden Verein TSV Wilhelmshausen e.V. und man kam mitei-
nander ins Gespräch. Insgesamt war es wieder eine gelungene Veran-
staltung, welche unbedingt im nächsten Jahr wiederholt werden sollte.
Nachfolgend ein paar Impressionen:

13297287447073
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vom 06.01.2027 um 15.00 Uhr - 09.01.2027 um 14.00 Uhr
Wichtig! Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie.
Teilnahmebeitrag: 55,- €; Geschwisterkinder: 50,-€;
Kinder außerhalb Fuldatals: 65,-€

Wir wollen ein paar coole Wintertage auf der Jugendburg Sensenstein
verbringen!
Neben viel Bewegung und Action in der Sporthalle, im Schwimmbad und
draußen, soll auch der gemütlich Teil wie gemeinsames Chillen,
Werwolfspielen und vielem anderen nicht zu kurz kommen.

Die Anmeldung bitte im Fuldataler Rathaus, Am Rathaus 9, 34233 Fuldatal
abgeben oder an jugendarbeit@fuldatal.de schicken. Sie erhalten
anschließend eine Rechnung und weitere Informationen.

Hast du noch Fragen? Dann wende dich an: Jugendarbeit Gemeinde Fuldatal,
Sandra Dötenbier, Tel.: 0561-98181107 oder E- Mail: jugendarbeit@fuldatal.de

 

__________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Hiermit melde ich meine Tochter/meinen Sohn verbindlich zum
Winterspaß vom 06.01. - 09.01.2027 an.
Name:____________________________________________________________
Vorname:________________________________________________________

Geburtstag:______________________________________________________

Straße:___________________________________________________________

Wohnort:_________________________________________________________

Personensorgeberechtigte:

Name:____________________________________________________________

Vorname:________________________________________________________

Telefon:__________________________________________________________

Mobilnummer:___________________________________________________    

E-Mailadresse:__________________________________________________

Anschrift (falls abweichend):_____________________________________

___________________________________________________________________ 

 bestätige die Richtigkeit meiner Angaben.
bestätige, dass alle Personensorgeberechtigten mit der Anmeldung
einverstanden sind.
bestätige die Kenntnisnahme der Datenschutzbestimmungen
(https://datenschutzportal.de/fuldatal)
nehme zur Kenntnis, dass bei vorzeitiger Abreise (auch im Krankheitsfall) keine
Erstattung der Teilnahmekosten erfolgt.
nehme zur Kenntnis, dass bei Ausfall vor Beginn der Winterfreizeit ein/e
Ersatzteilnehmer/in gestellt werden muss. Sollte kein/e Ersatzteilnehmer/in
gestellt werden, werden die Teilnahmegebühren in Rechnung gestellt.

Winterspaß
auf der

Jugendburg
Sensenstein

 Für Jugendliche ab 12 Jahren

Ich

hn verbindlichHiermit m
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Vornaammee

GGeebburtst
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Friedhofsverwaltung

Die Friedhofsverwaltung informiert
Neue Zapfstelle für den Friedhof Simmershausen Karlstraße

Neu

Die bisherige Zapf- bzw. Schöpfstelle neben der Fried-
hofshalle Simmershausen Karlstr. wurde durch eine mo-
derne und benutzerfreundliche Zapfstelle ersetzt. In 
diesem Zuge wurde auch der Weg zur Zapfstelle erneu-
ert und damit optisch aufgewertet.
Neben dem insgesamt schöneren und gepflegteren Er-
scheinungsbild bietet die neue Zapfstelle vor allem eine 
deutlich einfachere Bedienung: Durch das Herunterdrü-
cken des Hebels läuft das Wasser, beim Loslassen stoppt 
der Wasserfluss automatisch.
Hier sehen Sie ein Vergleich der beiden Zapfstellen:

Alt

Für alle Fragen und Anliegen 
im Bereich des Friedhof -und 
Bestattungswesens stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen 
der Friedhofsverwaltung 
während den Öffnungszeiten 
gerne zur Verfügung.
Fachgebiet 3.2 Friedhofs- 
und Bestattungswesen

Frau Hobein/Frau Nowak, 
bestattungen@fuldatal.de, 
0561/9818-1304/-1313

13297287447084
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Bevölkerungsschutz

Warn-App NINA ersetzt hessenWARN ab 2027
Die App hessenWARN wurde 2019 für die schnelle und zielgerichtete Weitergabe von Warnun-
gen und Informationen durch die Sicherheitsbehörden an die Bevölkerung eingeführt. Sie ging 
aus der bereits 2017 verwendeten App KATWARN hervor.
Die Bürger Hessens haben von dem digitalen Fortschritt profitiert. Die Nutzer von hessenWARN wer-
den über Gefahren- und Extremsituationen wie Unwettergefahren, Bränden oder Bombenfunden in-
formiert. Zusätzlich kann hessenWARN über Produktrückrufe, vermisste Personen, über kriminelle 
Aktivitäten und Schulausfälle informieren. Die hessische Polizei informiert zusätzlich über polizeiliche 
Einsätze, bittet um Mithilfe bei der Suche von vermissten Personen und warnt vor aktuellen Betrugs-
delikten.
Die landeseigene Warn-App hessenWARN wurde bereits zu einem Zeitpunkt eingeführt, als die Bun-
des-App NINA noch primär als Zivilschutz-App mit begrenztem Funktionsumfang konzipiert war. Da-
mals war der Einsatz von NINA für lokale Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz nicht vorgesehen. 
HessenWARN schloss damit eine wichtige Lücke.
Der Bund hat die Funktionalitäten von NINA in den letzten Jahren schrittweise an hessenWARN an-
geglichen. Vor diesem Hintergrund und mit Blick auf eine Einschätzung des Hessischen Rechnungs-
hofs ist der Nutzen der landesweiten App einer Neubewertung unterzogen worden. Diese hat zu dem 
Ergebnis geführt, hessenWARN zum vertraglich frühestmöglichen Zeitpunkt und damit zum Ende des 
Jahres zu beenden.
Warnung der Bevölkerung wird gebündelt
Innenminister Roman Poseck erklärt dazu: „Die aktuelle Sicherheitslage führt uns vor Augen, wie wich-
tig es ist, im Ernstfall schnell und zuverlässig über eine Gefahrenlage informiert zu werden. Angesichts 
möglicher Stromausfälle, Extremwettereignisse oder anderer Gefahrensituationen ist eine schnelle und 
zuverlässige Warnung der Bevölkerung wichtiger denn je.
Hessen hat mit der App hessenWARN bereits vor einigen Jahren wichtige Pionierarbeit in der Sicher-
heitskommunikation geleistet. Die Bürger aus Hessen werden zuverlässig durch die App über landes-
weite Gefahrenlagen informiert. Die App ist neben den Sirenen ein wichtiger Baustein des kommunalen 
Warnmittelmixes.
Auch der Bund informiert mit der Warn-App NINA des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophen-Hilfe über unterschiedliche Gefahrenlagen wie Großbrände, Gefahrstoffausbreitung, Wetter-
warnungen und Hochwasserinformationen. Der Bund hat die Funktionalitäten von NINA in den letzten 
Jahren schrittweise an hessenWARN angeglichen.
Aufgrund der Entwicklung der bundesweiten App ist der Mehrwert der Landes-App deutlich geringer 
geworden. Daher haben wir die Entscheidung getroffen, hessenWARN Anfang 2027 einzustellen und 
künftig durch die Bundeswarn-App NINA zu ersetzen. Ausschlaggebend waren sowohl inhaltliche als 
auch wirtschaftliche Erwägungen. Wir wollen Doppelstrukturen vermeiden. Alle Bürger sollen auf einer 
App ihre Informationen erhalten. Die App NINA hat sich in den vergangenen Jahren erfolgreich etabliert 
und weiterentwickelt. Zudem werden mit der Einstellung von hessenWARN rund 60.000 Euro pro Jahr 
eingespart.
Durch die Einstellung von hessenWARN wird es keine Nachteile für die Menschen in Hessen geben. 
Die Bürger werden weiterhin zuverlässig und vollumfänglich durch NINA-Warn über Gefahren infor-
miert.“
Textquelle: https://innen.hessen.de/presse/warn-app-nina-ersetzt-hessenwarn-ab-2027
Simon Becker FG 3.4
Simon Becker Tel.Nr. 0561-98181316, Email: simon.becker@fuldatal.de

13297287447072
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Klimaschutz/Klimaanpassung

Unser Wasser. Unser Fuldatal. Unsere Zukunft.

Wasser ausdem Hahn: Fuldataler informieren sich über ihr Trinkwasser

Am 17.09.2026 fand in Fuldatal eine Informationsveran-
staltung zum Thema Trinkwasser statt. Mit über 60 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern war die Veranstaltung gut 
besucht. Bürgermeister Tore Florin eröffnete den Abend 
und begrüßte die zahlreich erschienenen Gäste.

Zu Beginn sprach Prof. Dr. Dr. Borchardt, ein bekannter Hydrologe und Wasserexperte des Helmholtz-Zentrums, 
wohnhaft in Simmershausen, über die Grundlagen des Wasserkreislaufs und stellte dar, wie es um Wasserdargebot 
und Wasserqualität in Deutschland bestellt ist. Besonders deutlich machte er dabei, welche Folgen der Klimawandel 
mit sich bringt: Längere Trockenperioden wechseln sich zunehmend mit häufigeren Überschwemmungen und Star-
kregenereignissen ab, die beide auf ihre Weise Druck auf die Wasserversorgung ausüben.
Anschließend berichtete Herr Martin Knopp, Leiter des Fachbereichs Tiefbau der Gemeindeverwaltung Fuldatal, über 
die Wasserversorgung vor Ort. Er beschrieb den Weg des Trinkwassers von der Gewinnung aus den vier gemeinde-
eigenen Tiefbrunnen über den Transport zu einem der zwei Wasserwerke, in denen es aufbereitet und gefiltert wird, 
bis zur Speicherung in einem der vier Hochbehälter und der anschließenden Weiterleitung ins Trinkwassernetz.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Ausgeschenkt wurde Fuldataler Trinkwasser aus Glasflaschen, gewon-
nen im Wasserwerk Kragenhofer Brücke, das zwei Drittel des gemeindlichen Wasserbedarfs deckt. Wer aufmerksam 
zugehört hatte, wusste danach auch: Mit 17,8 °dH gilt es als hartes Wasser, was auf einen höheren Calcium- und Ma-
gnesiumgehalt zurückzuführen ist. Das kann Haushaltsgeräte stärker verkalken lassen, liefert dem Körper aber auch 
wichtige Mineralien für Knochen und Muskeln. Das restliche Drittel stammt aus dem Wasserwerk Wilhelmshausen 
mit deutlich weicherem Wasser. Weitere Wasserwerte sind auf der Homepage der Gemeinde Fuldataler einsehbar.
Zum Abschluss eröffnete der Bürgermeister die Fragerunde mit einer eigenen Frage: Was kostet eigentlich unser Was-
ser aus dem Hahn? Die Antwort: 0,00454 € pro Liter, damit deutlich günstiger als Wasser aus dem Supermarkt und 
keineswegs von geringerer Qualität. Anschließend nutzten die Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit für weitere 
Fragen, von technischen Details zur Wasseraufbereitung bis zu praktischen Fragen rund um den eigenen Wasser-
verbrauch.
Mit der Informationsveranstaltung ist die Kampagne „Unser Wasser. Unser Fuldatal. Unsere Zukunft.“ gestartet, die die 
Gemeinde Fuldatal künftig begleiten wird. Weitere Infoveranstaltungen, Mitmachaktionen und Workshops sind geplant, 
unter anderem zu den Themen Abwasser, Starkregen, Hochwasser und lebendige Gewässer.
Fachgebiet 4.2. Umwelt, Klimaschutz, Gewässer -->
Noah Stabernack
Klimaanpassungsmanagement
0561 98 18 1412
noah.stabernack@fuldatal.de

13297287447075
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Nachbarschaftsverein Fuldatal e.V.

Wir laden zum Männerfrühstück ein.

Senioren aus allen Fuldataler Ortsteilen 
sind herzlich willkommen.
Gemeinsam erzählen und Spaß haben, 
das ist unser Motto.

Am Mittwoch, 
den 07.10.2026 von 10.00 Uhr
treffen wir uns im Vereinsraum 
im Rathaus
in Fuldatal-Ihringshausen,
zum „Bayrischen Männerfrühstück“.
Bitte Geschirr mitbringen.
Frühstückskosten: 
Mitglieder 7,00 €/Nichtmitglieder 9,00€
Anmeldung bis zum 02.10.2026
Ein Fahrdienst wird bei Bedarf 
organisiert.

Tel. 0561/9818-1070 Frau Weiß
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Wir möchten Sie herzlich einladen zur Mitarbeit.
Möchten Sie etwas für sich und andere tun?
Rufen Sie uns an!

Museum Währungsreform hat geöffnet am 03.10.2026

Termin-Mitteilung
Museumsverein Währungsreform 1948 e.V.
Öffnungszeiten:
Jeden 1. Samstag im Monat (03.10.26)
Von 13.00 – 17.00 Uhr.
Der Einführungsvortrag beginnt um 14.00 Uhr
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen satt, gibt es für 8,- € pro Person.
Außerhalb der Öffnungszeiten können Gruppen ab 15 Personen
Jederzeit nach Anmeldung eine Führung erhalten.
Sonderöffnungszeiten des Cafés erfragen Sie bitte.
Die Adresse lautet:
„Haus Posen“, Edward-Tenenbaum-Str. 1, Fritz Erler Anlage
34233 Fuldatal – Rothwesten
Auch mit dem Bus Linie 40, Haltestelle Sonnenallee zu erreichen.
Kontakt:
Tel. 05607-1472 Klaus Bruer
0561-50377883 York Hilgenberg
E-Mail: info@waehrungsreform1948.de
Digitaler Rundgang auf www.waehrungsreform1948.de

13297287447079
13297287447070
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Stabiler Wirtschaftsfaktor, moder-
ner Netzbetreiber und Gestalter 
der Energiewende: Die EAM über-
nimmt Verantwortung als Energie-
partner der Region. „Der Irankrieg 
hat uns noch einmal deutlich ge-
zeigt, dass wir in unserer Energie-
versorgung etwas ändern müssen“, 
erklärt der Vorsitzende der EAM-
Geschäftsführung Olaf Kieser. „So-
lar-, Wind- und andere erneuerbare 
Energien verringern die Abhängig-
keiten von unsicheren Energie-
importen aus häufig autokratisch 
regierten Staaten. Das bestätigt 
unsere nachhaltige Linie bei der 
EAM.“ Beim Ausbau der regenera-
tiven Energien in der

 

Region steht das Stromnetz als Ba-
sis für die Integration von Photo-
voltaik und Windenergie im Mittel-
punkt. Allein im vergangenen Jahr 
hat die EAM wieder knapp 15.000 
EEG-Anlagen ans eigene Netz an-
geschlossen. Mittlerweile sind 
mehr als 120.000 EEG-Anlagen an-
geschlossen, die Energie für den 
Eigenbedarf erzeugen oder Strom 
in das EAM-Netz einspeisen. Damit 
diese große Menge aufgenommen 
werden kann, investiert die EAM 
kontinuierlich in eine effiziente 
und intelligente Netzinfrastruk-
tur. Allein im vergangenen Jahr 
investierte der kommunale Ener-
gieversorger 161 Millionen Euro. 
Mehr als zwei Drittel davon flossen 
in den Erhalt, den Ausbau und die 
Modernisierung eigener Energie-
netze. In diesem Jahr sind sogar 
Investitionen von mehr als 200 Mil-
lionen Euro geplant.

Partnerschaft mit Kommunen 
und Landkreisen

Auch die Entwicklung der EAM En-
ergiewendePartner GmbH (EWP) 
verläuft sehr positiv. Die EWP 
unterstützt Städte, Gemeinden 
und Landkreise bei der Gestaltung 
und Umsetzung maßgeschnei-

derter Energiewendekonzepte. 
Mittlerweile ist sie auf 51 Gesell-
schafter angewachsen – darunter 
vier Landkreise, zwei Verbandsge-
meinden, eine Samtgemeinde, ein 
Abwasserverband sowie 43 Städte 
und Gemeinden. Auf Basis einer 
umfangreichen Analyse der Ist-Si-
tuation entwickeln die Partner 
ein individuell auf die Kommune 
ausgerichtetes Energiewende-
konzept mit einem klaren Fokus 
auf CO2-Reduktion bzw. CO2-freie 
Lösungen im Energiebereich. Die 
EAM unterstützt die Kommune 
anschließend auch bei der Umset-
zung des Konzepts. Dazu gehören 
beispielsweise Maßnahmen aus 
den Bereichen Photovoltaik, Elekt-
romobilität, Nahwärme und Einzel-
Wärmelösungen für kommunale 
Liegenschaften.

Hohe Qualität in der Ausbildung

Das Unternehmen bleibt ein stabi-
ler Wirtschaftsfaktor für die Regi-
on: 332 Millionen Euro betrug der 
gesamte in der Region verbliebene 
Wertbeitrag. Dieser setzt sich aus 
Löhnen und Gehältern, Aufträgen 
an Firmen im Versorgungsgebiet, 
Konzessionszahlungen für die Ge-
meinden, Ergebnisverteilung an 

kommunale Gesellschafter sowie 
Gewerbesteuerzahlungen zusam-
men. Die Zahl der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stieg bis Jahres-
ende auf 1.980, darunter 129 Aus-
zubildende. „In den vergangenen 
fünf Jahren konnten wir insgesamt 
mehr als 500 neue Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter einstellen“,  
sagt EAM-Geschäftsführer Hans-
Hinrich Schriever. „Das zeigt, dass 
das Thema Energiewende bei uns 
in der Region aktiv angegangen 
wird.“

Die besondere Qualität der EAM-
Ausbildung wurde vom Magazin 
Focus Money zum achten Mal mit 
dem Titel „Deutschlands beste 
Ausbildungsbetriebe“ ausgezeich-
net. Bewertet wurden unter an-
derem Ausbildungserfolg, Förder-
programme, Duales Studium und 
Zusatzangebote. Damit gehört die 
EAM im Bereich der Aus- und Wei-
terbildung bundesweit zu den Top 
fünf Prozent aller Ausbildungs-
unternehmen. 

Die EAM-Geschäftsführer  
Hans-Hinrich Schriever (links)  
und Olaf Kieser. 

EAM: Partner für eine starke Region
Das kommunale Unternehmen ist Wirtschaftsfaktor, Nachwuchsförderer und Treiber der Energiewende

Anzeige

www.EAM.de

Wir machen die Energiewende.
Hier und jetzt! 
Gemeinsam leisten wir
unseren Beitrag zu einer 
lebenswerten Zukunft.

www.EAM.de

Positive Energie aus der Mitte
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Gesund bleiben – trotz Entzündungen?

- Informationsveranstaltung gab wertvolle Impulse 
für Gesundheit und Ernährung im Alltag -

Was kann jeder selbst dafür tun, möglichst lange gesund und vital zu bleiben? Welche Rolle 
spielen Entzündungsprozesse im Körper – insbesondere im Alter? Und welchen Einfluss hat die 
tägliche Ernährung auf das eigene Wohlbefinden?
Diesen und weiteren Fragen widmete sich die Informationsveranstaltung „Gesund bleiben – trotz 
Entzündungen?“, zu der der Seniorenbeirat und der Nachbarschaftsverein Fuldatal am Mittwoch 
letzter Woche eingeladen hatten. Dabei entwickelte sich ein interessanter und persönlicher Aus-
tausch. Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, sich umfassend zu 
informieren, Fragen zu stellen und eigene Erfahrungen einzubringen.
Im Mittelpunkt standen drei zentrale Fragen, die sich wie ein roter Faden durch den Nachmittag 
zogen: Welche Rolle spielen Entzündungen im Alter? Welche Ernährung unterstützt Körper und 
Gesundheit? Und wie lassen sich Entzündungsprozesse auf natürliche Weise beeinflussen?

Als Referentin konnte die Hauswirtschaftsmeisterin und Vorsitzende des Seniorenbeirats, Brigitte 
Ringeler-Leipholz, gewonnen werden. Mit fundiertem Wissen, anschaulichen Beispielen und vie-
len praktischen Anregungen vermittelte sie die komplexen Zusammenhänge auf verständliche und 
alltagsnahe Weise.
Dabei wurde insbesondere deutlich, dass eine bewusste und ausgewogene Ernährung kein kom-
pliziertes Unterfangen sein muss. Mit einer abwechslungsreichen Auswahl an Lebensmitteln und 
einigen einfachen Veränderungen lässt sich die tägliche Ernährung gesundheitsbewusst gestalten 
– und das durchaus ohne großen zusätzlichen Aufwand oder hohe Kosten.
Neben den fachlichen Informationen blieb ausreichend Raum für persönliche Fragen und Gesprä-
che. Gerade dieser direkte Austausch machte die Veranstaltung zu einer wertvollen Gelegenheit, 
individuelle Erfahrungen miteinander zu teilen und neue Anregungen für die eigene Lebensfüh-
rung mitzunehmen.

Auch das BeneVit Haus Sonnenhof trug maßgeblich zum gelungenen Rahmen der Veranstaltung 
bei. Das Team erwies sich erneut als engagierter und aufmerksamer Gastgeber. Passend zum 
Thema wurden verschiedene schmackhafte und bekömmliche Speisen und Getränke angeboten. 
So konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einige der angesprochenen Aspekte einer be-
wussten Ernährung unmittelbar erleben und miteinander ins Gespräch kommen.
Am Ende stand vor allem eine Erkenntnis im Mittelpunkt: **Gesundheitsbewusste Ernährung muss 
weder kompliziert noch teuer sein. Oft sind es die kleinen, bewussten Entscheidungen im Alltag, 
die langfristig einen wichtigen Beitrag zum persönlichen Wohlbefinden leisten können.**
Der Seniorenbeirat und der Nachbarschaftsverein Fuldatal bedanken sich bei allen, die sich die 
Zeit für die Veranstaltung genommen und durch ihre Fragen und Beiträge zu einem anregenden 
Nachmittag beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt dem Team des BeneVit Hauses Son-
nenhof für die freundliche Unterstützung und die gelungene Bewirtung sowie der gemeindlichen 
Seniorenarbeit.

13297287447074
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Die Abfallentsorgung Kreis Kassel informiert

Kompost zum Sonderpreis im Oktober
Qualität aus dem Landkreis Kassel
Qualitätskompost ist ein natürlicher Dünger und verbessert den Boden. Dieser wird auf den 
Biokompostierungsanlagen nach den Richtlinien der „Bundesgütegemeinschaft Kompost“ 
ganzjährig hergestellt und trägt das RAL-Gütezeichen.
Zur Herbst-Aktion vom 01. bis 30. Oktober 2026 ist der Kompost zum Sonderpreis erhältlich.

Sonderpreise und Gutscheine*
•	 Qualitätskompost: 2,00 €/100 Liter, ab 500 Liter: 15,00 €/1.000 Liter
•	 Kompostgutscheine: 15,00 € (10 Gutscheine je 100 Liter)
Tipp: Wer die Kompostgutscheine während der Aktionszeit erwirbt, profitiert auch nach dem 
Aktionszeitraum vom Sonderpreis.
*Gilt nur für Kleinabnehmer, nur für Qualitätskompost und solange der Vorrat reicht.

Transport / Wir vermeiden Plastik!
Der Qualitätskompost wird ausschließlich als lose Ware angeboten. Sofern kein eigenes 
Gefäß mitgebracht werden kann, sind an den Verkaufsstellen 50 Liter-Mehrwegsäcke zum 
Preis von 1,00 € pro Stück (ohne Inhalt) erhältlich.

Kompost - Vorteile für den eigenen Garten
Welchen Nutzen hat der Kompost für den Rasen, das Gemüse- oder Blumenbeet?
•	 Weniger Gießen, da der Kompost das Wasserhaltevermögen des Bodens erhöht.
•	 Der Humusgehalt im Boden wird erhalten und gesteigert. Ebenso ist der Kompost eine 

ideale Nahrungsgrundlage für Pflanzen und die so wichtigen Bodenlebewesen, wodurch 
weniger Kraft beim Graben und Hacken benötigt wird.

•	 Der Boden wird ausgeglichen gedüngt mit langem Effekt.
•	 Kompost wirkt der Versauerung des Bodens entgegen.

Verkaufsstellen / Öffnungszeiten
•	 Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1
•	 Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
•	 Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12
Mo. bis Do. 07:45 - 16:00 Uhr
Fr. 07:45 - 14:30 Uhr
Sa. 17. Oktober, 07:45 - 14:30 Uhr

Schon gewusst?
Die Aktion „Kompost zum Sonderpreis“ ist im gedruckten Abfallkalender gekennzeichnet.
Mehr Informationen unter
www.abfall-kreis-kassel.de
Telefon 0561 / 99 79 79 -99

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil:		  Der Bürgermeister 
übriger Teil: 		  Sarah Wagner, Redaktionsleiterin
Anzeigen:		  Insa Aweh, Produktionsleiterin

Impressum
Herausgeber:		  LINUS WITTICH Medien KG
Druck:		  Druckhaus WITTICH KG
Verlag:		  LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift:		  34560 Fritzlar, Waberner Straße 18

Erscheinungsweise:  
wöchentlich 
Zustellung:  
Zustellung nur an Abonnenten

Bezugsgeld:
Bezugspreis: € 18,45 im Vierteljahr bei Ortszu-
stellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den 
Verlag zum Preis von € 2,50  
(inkl. Porto und gesetzlicher MwSt.).

Reklamationen Vertrieb:	 Tel. 05622 8006-75 
		  E-Mail: vertrieb@wittich-fritzlar.de

13297287447086


Fuldatal	 – 12 –	 Nr. 40/1. Oktober 2026



Fuldatal	 – 13 –	 Nr. 40/1. Oktober 2026

13297287447078


Fuldatal	 – 14 –	 Nr. 40/1. Oktober 2026

Schöneberg – mit allen Sinnen den Berg erklimmen
Am Sonntag, den 4. Oktober, lädt die zertifizierte Natur- und Landschafts-
führerin Sabine Hopf von 11:00 bis 14:00 Uhr zu einer Wanderung auf 
den Schöneberg bei Hofgeismar ein. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz 
„Bad am Park“, Schöneberger Straße 99.
Auf der rund fünf Kilometer langen Tour entdecken die Teilnehmenden 
den Schöneberg als besonderen Natur- und Geschichtsort. Neben ein-
drucksvollen Landschaftseindrücken erfahren sie Wissenswertes über die 
ehemalige Burganlage und hören Sagen und Geschichten, die sich um 
den Berg ranken.
Der Weg führt über schmale Pfade und teilweise steilere Anstiege bis 
hinauf zum Gipfel. Dort eröffnet sich ein weiter Blick über die Umgebung. 
Zugleich lassen sich noch Spuren der früheren Burganlage erkennen.
Die Strecke ist als mittelschwer eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahme auf Spendenbasis!
Eine Anmeldung ist bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 0163 1725 
799 erforderlich. Veranstalter ist der Naturpark Reinhardswald e. V.

Hute-Eiche und Fichtenklumps – mit Trixie und Pauline auf geheim-
nisvollen Pfaden
Am Sonntag, den 4. Oktober, lädt die zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführerin Andrea Robrecht von 13:00 bis 15:00 Uhr zu einer Ent-
deckungstour durch den ehemaligen Hutewald ein. Treffpunkt ist der 
Wanderparkplatz „Kühbacher Wiese“.
Auf der rund drei Kilometer langen Wanderung erfahren die Teilnehmen-
den, welche Bedeutung Weidetiere für den Erhalt der Artenvielfalt haben. 
Entlang einer Waldweide unter mächtigen Eichen lassen sich die Auswir-
kungen der Beweidung anschaulich beobachten. Trixie und Pauline helfen 
dabei, spielerisch die Arbeit früherer Hirten zu verstehen.
Auch am Wegesrand gibt es Spannendes zu entdecken: Was auf den 
ersten Blick tot erscheint, kann ein wertvoller Lebensraum sein. So ver-
bindet die Führung Naturbeobachtung, Geschichte und Wissenswertes 
rund um den Hutewald.
Die Strecke ist als leicht eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder.
Eine Anmeldung ist bis einen Tag vor der Veranstaltung unter 0172 996 
2767 erforderlich. Veranstalterin ist Andrea Robrecht.

Lecker Herbst-Wanderung im Diemeltal mit Gin-Tasting
Am Freitag, den 9. Oktober, lädt Masterdistiller Kai Seidenhefter von 
17:30 bis 23:30 Uhr zu einer besonderen Genusswanderung durch das 
Diemeltal ein. Treffpunkt ist die St. Albert‘s Destillery, Am Berge 1, in 
34396 Liebenau-Haueda.
Auf der rund vier Kilometer langen Wanderung genießen die Teilnehmen-
den weite Ausblicke über das Diemeltal und lernen Wildpflanzen kennen, 
die auch bei der Gin-Herstellung eine Rolle spielen können. Ergänzt wird 
die Tour durch Wissenswertes zur Geschichte der Region.
Im Anschluss geht es in die Gin-Kirche. Dort führt Masterdistiller Kai in 
die Welt des Gins ein. Ein Gin-Tasting mit fünf Gin & Tonics beziehungs-
weise Longdrinks, freiem Mineralwasser, einem kalten Abendbuffet und 
begleitendem Infotainment rundet den Abend ab.
Die Strecke ist als mittel bis schwer eingestuft und nicht barrierefrei.
Der Pauschalpreis beträgt 99 Euro pro Person und beinhaltet die geführte 
Wanderung, das Gin-Tasting sowie das Abendbuffet.
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung im Online-Shop 
unter www.st-alberts.com oder vorab direkt in der Gin-Kirche möglich. 
Veranstalter ist die St. Albert‘s Destillery.

Lecker Herbst
Herbstliche Outdoor-Küche im Reinhardswald
Am Samstag, den 10. Oktober, lädt Bushcraft Wesertal von 9:00 bis 21:00 
Uhr zu einem besonderen Outdoor-Erlebnis im herbstlichen Reinhards-
wald ein. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz am Tierpark Sababurg, Sa-
baburg 1, in 34369 Hofgeismar.
Bei einer gemütlichen Wanderung sammeln die Teilnehmenden saisonale 
Zutaten aus der Natur. Anschließend wird gemeinsam am Lagerfeuer ge-
kocht und ein herbstliches Gericht zubereitet. Auch Kuchen und Brot aus 
dem Dutch Oven gehören zum Programm. Im Mittelpunkt stehen gemein-
sames Naturerleben, Kochen und Genießen in geselliger Runde.
Die Veranstaltung kann als Tagesprogramm oder mit Übernachtung gebucht 
werden. Das Tagesprogramm kostet 75 Euro pro Person und beinhaltet die 
Verpflegung. Das Paket mit Übernachtung und Verpflegung kostet 110 Euro 
pro Person und endet am Sonntag, den 11. Oktober, um 11:00 Uhr.
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre können ihre Eltern kostenfrei beglei-
ten. Eine freiwillige Spende ist willkommen.
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung unter www.bush-
craft-wesertal.de erforderlich.

Lecker Herbst
Führung im Urwald Sababurg mit Imbiss
Am Samstag, den 10. Oktober, laden die zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführerinnen Christine Hofmeister und Andrea Robrecht von 10:00 
bis 13:00 Uhr zu einer Führung durch den Urwald Sababurg ein. Treff-
punkt ist der Wanderparkplatz Urwald Sababurg.
Auf der rund vier Kilometer langen Wanderung entdecken die Teilneh-
menden das bereits 1907 unter Schutz gestellte Gebiet mit seinen bis zu 
600 Jahre alten, knorrigen Buchen und Eichen. Ihre besonderen Wuchs-
formen erzählen von der jahrhundertelangen Wald-Hute. Noch heute sind 
zahlreiche Spuren der Nutzung durch Mensch und Tier erkennbar. Die 
Gästeführerinnen erläutern die Besonderheiten des Gebietes und erklä-
ren, weshalb der Urwald Sababurg trotz seines Namens kein ursprüng-
licher Urwald ist.

Rathaus
Naturerlebnisse im Naturpark 

Reinhardswald
Lecker Herbst
Die Hagenmühle – in Gegenwart, Geschichte und 
Märchen

Am Freitag, den 2. Oktober, laden Müller Christoph Hold und die zertifizierte 
Natur- und Landschaftsführerin Andrea Robrecht von 18:00 bis 19:30 Uhr 
zu einer besonderen Führung durch die Hagenmühle in Grebenstein ein. 
Treffpunkt ist die Hagenmühle, Bahnhofstraße 18, 34393 Grebenstein.
Gemeinsam mit dem Müller und der Mehlmagd entdecken die Teilnehmen-
den die heute noch in Betrieb befindliche Mühle und erhalten interessante 
Einblicke in die jahrhundertealte Arbeit des Müllerhandwerks. Dabei erfah-
ren sie Wissenswertes über die Verarbeitung verschiedener Getreidearten 
und hören Märchen, Anekdoten und Geschichten aus vergangenen Zeiten.
Im Anschluss an die Führung besteht bei einem kleinen Imbiss die Gele-
genheit, Brot aus alten Getreidearten zu verkosten.
Die Veranstaltung ist als leicht eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist bis einen Tag vor der Veranstaltung bei der Hagen-
mühle unter 05674 206 oder bei Gästetouren Robrecht unter 0172 996 
2767 erforderlich. Veranstalter sind Christoph Hold und Andrea Robrecht.

Lecker Herbst
Spezialitäten aus dem Diemeltal per Boot erfahren
Am Samstag, den 3. Oktober, lädt das Hofgut Stammen von 10:30 bis 
15:00 Uhr zu einer Kanu-Erlebnistour auf der Diemel ein. Treffpunkt ist 
das Hofgut Stammen in 34388 Trendelburg-Stammen.
Mit dem Kanu geht es durch die malerische Landschaft des Diemeltals. 
Die Teilnehmenden erhalten neben Kanu und Paddel auch Schwimmwes-
ten, wasserdichte Tonnen, eine Flusskarte und bei Bedarf einen Boots-
wagen. Vor dem Start gibt es eine Einführung in die Paddeltechnik und 
wichtige Hinweise zum Verhalten auf dem Fluss.
Nach der Tour wartet auf dem Hofgut eine Stärkung im Biergarten oder in 
der gemütlichen Gastronomie in den historischen Gemäuern.
Der Pauschalpreis beträgt 45 Euro pro Person und beinhaltet die Kanu-
tour sowie die Verkostung.
Eine Anmeldung ist bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung per E-
Mail an info@hofgut.de erforderlich. Veranstalter ist das Hofgut Stammen.

Unterwegs mit der Jägerin vom Reinhardswald im Urwald Sababurg
Am Samstag, den 3. Oktober, nimmt Andrea Robrecht von 12:00 bis 
14:00 Uhr große und kleine Naturfreunde mit auf eine märchenhafte Ent-
deckungstour durch den Urwald Sababurg. Treffpunkt ist der Wanderpark-
platz „Urwald Sababurg“.
Gemeinsam mit der Jägerin vom Reinhardswald erkunden die Teilnehmen-
den die besondere Atmosphäre des Urwaldes. Auf verwunschenen Pfaden 
begegnen sie Geschichten über Ritter, Riesen, Wölfe und das kleine Volk, 
während mächtige Baumriesen, moosbedeckte Stämme und riesige Farne 
die Ursprünglichkeit dieses einzigartigen Waldes erlebbar machen.
Die etwa drei Kilometer lange Strecke ist als leicht eingestuft und bedingt 
barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder.
Eine Anmeldung ist bis einen Tag vor der Veranstaltung unter 0172 996 
2767 erforderlich.

Lecker Herbst
Gin-Wanderung auf dem Schmetterlings-Steig
Am Sonntag, den 4. Oktober, lädt Masterdistiller Kai Seidenhefter von 
10:00 bis 16:00 Uhr zu einer Gin-Wanderung auf dem Schmetterlings-
Steig im Diemeltal ein. Treffpunkt ist die St. Albert‘s Destillery, Am Berge, 
34396 Liebenau.
Gemeinsam mit Kirchen-Dackel Kalle erkunden die Teilnehmenden die 
abwechslungsreiche Landschaft des Diemeltals. Unterwegs vermittelt Kai 
Seidenhefter Wissenswertes rund um die Gin-Herstellung und gibt Einbli-
cke in die verwendeten Zutaten und Herstellungsverfahren.
Im Anschluss an die Wanderung kehrt die Gruppe in der Ginkirche ein. 
Dort erwartet die Teilnehmenden ein Getränk und eine große Vesper.
Die rund 9,5 Kilometer lange Strecke ist als mittelschwer eingestuft und 
nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 47 Euro pro Person. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, Gin und weitere Spirituosen zu erwerben.
Tickets sind unter www.st-alberts.com erhältlich. Veranstalter ist die St. 
Albert‘s Destillery.

Alpakawanderung im Diemeltal
Am Sonntag, den 4. Oktober, laden Michel Drescher und Sandra Metten-
meier von 10:00 bis 12:00 Uhr zu einer Alpakawanderung im Diemeltal 
ein. Treffpunkt ist am Sieler Feld 3 in 34388 Trendelburg.
Die Teilnehmenden erleben eine entspannte Wanderung in Begleitung 
sanftmütiger Alpakas und genießen dabei die Natur der Region. Das 
Angebot eignet sich für Familien, Paare und Freundesgruppen, die eine 
besondere Auszeit vom Alltag suchen und die ruhige Gesellschaft der 
Tiere erleben möchten.
Die Strecke ist als leicht bis mittelschwer eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro pro Tier. Begleitpersonen ohne Tier 
zahlen 10 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich und erfolgt per E-Mail an info@
diemeltalhof.de oder telefonisch unter 0151 558 649 14. Veranstalter ist 
der Diemeltalhof Trendelburg.

13297287447080
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Museen in Fuldatal

Heimatmuseum Fuldatal
Haus der Begegnung

Simmershausen, Teichstr. 8
Tel.: 0561/59861046
www.gum-fuldatal.de

Öffnungszeiten:
Jeden Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat, 14.30 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Museumsleiter
Karl-Ulrich Schlaudraff, Tel.: 0561/817396

Volker Luckhard, Tel.: 0561/817648

Historische Dorfschmiede
Simmershausen, Karlstr.

Besichtigung nach Vereinbarung
Manfred Pahl, Tel. 0561/818235

Volker Luckhard, Tel. 0561/817648

Obermühle
Museumsmühle mit angrenzender Museumsscheune

Wilhelmshausen, Kötnerei 14
Besichtigung nach Vereinbarung
Horst Führding, Tel. 0561/818983

Historisches Backhaus
Wilhelmshausen, Kötnerei 6

Backtag:
nach Vereinbarung

Thomas Linke, Tel. 0160/94808908

„Haus Posen“
Fritz-Erler-Anlage, Edward-Tenenbaum-Straße 1,

34233 Fuldatal-Rothwesten

Museum Währungsreform 1948
Öffnungszeiten: jeden 1. Samstag im Monat

von 13.00 - 17.00 Uhr,
Führung mit Einführungsvortrag 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung
York Hilgenberg Tel. 0561 981690

Klaus-Walter Bruer, Tel. 05607/1472

Freundeskreis
Historisches Ihringshausen e.V.

Ihringshausen, Schulstraße 8
Öffnungszeiten:

Jeden Montag von 09.30 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0561 81 97 79 (Doris Rösch)
Klaus.roesch@fkhi.de

Im Anschluss besteht bei einem Imbiss im Tierpark Sababurg Gelegen-
heit zur Stärkung.
Die Strecke ist als leicht eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 18 Euro für Erwachsene und 16 Euro für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 17 Jahren. Im Preis enthalten 
sind die Führung im Urwald Sababurg, der Eintritt in den Tierpark Saba-
burg sowie ein Imbiss mit einem Getränk und einem Sababurger oder 
einem Alternativgericht.
Eine Anmeldung ist bis vier Tage vor der Veranstaltung unter 
www.naturpark-reinhardswald.de/genussmomente-lecker-herbst-kulina-
rik-natur-erleben#/event erforderlich. Veranstalter ist der Naturpark Rein-
hardswald e. V.

Erlebniswanderung – Bäume, Totholz, Mikrohabitate
Am Sonntag, den 11. Oktober, lädt der zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführer Bernd Hubrig von 10:00 bis 12:30 Uhr zu einer Erlebnis-
wanderung bei Eberschütz ein. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Kirche 
Eberschütz“ in 34388 Trendelburg.
Auf der rund fünf Kilometer langen Tour erfahren die Teilnehmenden 
Überraschendes und Erstaunliches über das Zusammenleben von Pil-
zen und Pflanzen. Gleichzeitig geht es um die Bedeutung alter Bäume, 
Totholz und sogenannter Habitatbäume für die Artenvielfalt im Wald.
Unterwegs werden Mikrohabitate entdeckt und ihre wichtige Funktion für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten erläutert. Dabei steht auch die Frage 
im Mittelpunkt, welche Auswirkungen die begrenzte natürliche Waldent-
wicklung im Wirtschaftswald auf die Biodiversität hat.
Die Strecke ist als mittelschwer eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro für Erwachsene. Kinder nehmen 
kostenlos teil.
Eine Anmeldung ist bis einen Tag vor der Veranstaltung unter 
0177 8392 864 oder per E-Mail an info@baumkundiger.de erforderlich. 
Veranstalter ist der Naturpark Reinhardswald e. V.

Lecker Herbst
„Triathlon“ im Diemeltal – Fahrrad, Bogenschießen und regionale 
Spezialitäten
Jeweils am Sonntag, den 11. Oktober, lädt das Hofgut Stammen von 
10:30 bis 15:00 Uhr zu einem besonderen „Triathlon“ im Diemeltal ein. 
Treffpunkt ist das Hofgut Stammen in 34388 Trendelburg-Stammen.
Ausgestattet mit einem Leihrad erkunden die Teilnehmenden zunächst 
das Diemeltal auf dem Diemelradweg und dem Radweg R4. Anschlie-
ßend können sie sich im Bogenschießen versuchen. Zum Abschluss war-
tet eine Stärkung im Biergarten oder in der urigen Gastronomie in den 
historischen Gemäuern des Hofguts.
Der Pauschalpreis beträgt 45 Euro pro Person und beinhaltet das Leih-
rad, das Bogenschießen sowie die Verkostung.
Eine Anmeldung ist bis einen Tag vor der Veranstaltung per E-Mail an 
info@hofgut.de erforderlich. Veranstalter ist das Hofgut Stammen.

Les aides invisibles pour une nature intacte – Naturerlebnis auf 
Französisch
Am Sonntag, den 11. Oktober, findet von 10:30 bis 13:30 Uhr eine franzö-
sischsprachige Naturerlebnisführung bei Fuldatal-Wilhelmshausen statt. 
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz Termenei.
Unter dem Titel „Les aides invisibles pour une nature intacte“ entdecken 
die Teilnehmenden die Natur mit allen Sinnen. Im Mittelpunkt stehen In-
sekten, ihre unterschiedlichen Formen, Farben und Muster sowie ihre Be-
deutung für eine intakte Natur. Gemeinsam wird erkundet, welche kleinen 
Helfer im Grünen unterwegs sind und welchen Beitrag sie zum Schutz 
unserer Umwelt leisten.
Die Führung findet ausschließlich in französischer Sprache statt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 7 bis 17 Jahren. Kinder unter sieben 
Jahren nehmen kostenfrei teil.
Eine Anmeldung ist bis zwei Tage vor der Veranstaltung per E-Mail an 
cemagale@yahoo.de oder telefonisch unter 0176 1329 8957 erforderlich.

Diemeltal entdecken – Schmetterlings-Steig als Schatzkammer der Natur
Am Sonntag, den 11. Oktober, lädt die zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführerin Esther Kramer von 11:00 bis 15:00 Uhr zu einer Sinnes-
wanderung auf dem Schmetterlings-Steig im Diemeltal ein. Treffpunkt ist 
die Gaststätte Lamerden, Sportplatzweg 7, in 34396 Liebenau.
Auf der rund 6,5 Kilometer langen Familienwanderung wird die Natur mit 
allen Sinnen erlebt. Die Teilnehmenden lauschen den Geräuschen der 
Landschaft, schlüpfen in verschiedene Rollen und halten Eindrücke kre-
ativ auf Steinen fest. So wird das Diemeltal auf spielerische Weise als 
vielfältiger Naturraum erfahrbar.
Die Strecke ist als mittelschwer eingestuft und nicht barrierefrei.
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder.
Eine Anmeldung ist bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter www.berg-
ziege-unterwegs.de oder telefonisch unter 05671 925956 erforderlich. 
Veranstalter ist der Naturpark Reinhardswald e. V.

Infos, Kontakt & Prospektbestellung:
Naturpark Reinhardswald e.V. / Tourist-Information
Markt 5, 34369 Hofgeismar / Telefon: 05671 / 999 222
E-Mail: mail@naturpark-reinhardswald.de
Internet: www.naturpark-reinhardswald.de

(Annahmeschluss für Beiträge von  
Kirchen, Vereinen, Verbänden usw.)
für die nächste Ausgabe ist am

Dienstag, 06.00 UhrDienstag, 06.00 Uhr

Redaktionsschluss
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Aufgrund der Schnittmengen, ist die Jugendarbeit der geeignete Verteiler 
und Koordinator für die anstehenden Aufgaben und integriert die Aufgabe 
der Kinder- und Jugendbeteiligung.

§ 5
Beteiligung weiterer Altersgruppen

Kinder unter 8 Jahren oder junge Erwachsene über 18 Jahren können 
sich gerne mit ihren Belangen an die Jugendarbeit der Gemeinde Fulda-
tal wenden. Hier wird entschieden, wie eine geeignete Beteiligung statt-
finden kann.

§ 6
Transparenz und Kontrolle

(1) Die Ergebnisse des Jugendforums werden dokumentiert.
(2) In den betreffenden Beschlussvorlagen der Gemeinde Fuldatal wird 

dargelegt, ob und wie die Beteiligung stattgefunden hat.

§ 7
Evaluierung

(1) Die Beteiligungsformate werden jährlich evaluiert und ggf. notwendige 
Anpassungen/Veränderungen der Gemeindevertretung mitgeteilt.

(2) Zur Evaluierung werden insbesondere die Kinder und Jugendlichen 
mit einbezogen.

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu ergange-
nen Beschlüssen der Gemeindevertretung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften einge-
halten wurden.

Fuldatal, den 17.09.2026, 8.15 Uhr
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Fuldatal

(Siegel)
gez. Florin, Bürgermeister

	» Unsere Jubilare

Wir gratulieren

… unseren Ehejubilaren
Herr Homayon Jawad-Zekria und seine Frau Homa Jawad-Zekria, Sim-
mershausen feiern am 08.10.2026 das Fest der Goldenen Hochzeit

... unseren Altersjubilaren
02.10.2026
Herr Kurt Paulus
Wilhelmshausen ��������������������������������������������������������zum 80. Geburtstag

05.10.2026
Frau Brunhilde Krug
Ihringshausen ������������������������������������������������������������zum 85. Geburtstag
Frau Edelgard Zierenberg
Simmershausen �������������������������������������������������������� zum 75. Geburtstag

07.10.2026
Frau Gisela Schwarze
Ihringshausen ������������������������������������������������������������zum 95. Geburtstag

08.10.2026
Frau Swetlana Scheming
Ihringshausen�������������������������������������������������������������zum 85. Geburtstag
Herr Bernd Poppe
Ihringshausen ����������������������������������������������������������� zum 80. Geburtstag
Die Gemeinde Fuldatal gratuliert allen Bürgerinnen und Bürgern, die in 
dieser Woche feiern, insbesondere den vorstehend genannten älteren 
Einwohnern und Jubilaren und wünscht ihnen weiterhin alles Gute.

Tore Florin, Bürgermeister

	» Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Kinder- und Jugendbeteiligung 
in der Gemeinde Fuldatal

Aufgrund des § 4c der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fas-
sung vom 7. März 2025 (GVBI. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 05. Februar 2026 (GVBL S. 142), hat die Gemein-
devertretung Fuldatal in ihrer Sitzung am 16.09.2026 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1
Zweck und Ziel der Satzung

Diese Satzung regelt die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in der 
Gemeinde Fuldatal an Entscheidungsprozessen, die ihr Leben betreffen. Ziel 
ist es, die aktive Mitwirkung, Mitgestaltung und Mitverantwortung von jungen 
Menschen zu fördern und dauerhaft in die kommunale Arbeit einzubinden.
Diese Beteiligung wird als wichtiger Bestandteil einer lebendigen Demo-
kratie verstanden und ist daher als Querschnittsaufgabe über alle Alters-
gruppen zu verstehen und entsprechend in den jeweiligen politischen 
Entscheidungsprozessen einzubinden.

§ 2
Form der Jugendbeteiligung

Jugendforum

a. In Fuldatal findet halbjährlich ein Jugendforum statt, an dem alle jun-
gen Menschen zwischen 8 und 18 Jahren teilnehmen können.

b. Das Jugendforum ist eine offene Veranstaltung, zu der keine Anmel-
dung erforderlich ist. Alle interessierten Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich eingeladen, ihre Ideen, Wünsche und Bedenken einzubringen.

c. Das Jugendforum wird von den hauptamtlichen Mitarbeitenden für 
die Kinder- und Jugendarbeit organisiert. Diese Mitarbeitenden sind 
hauptamtliche Beschäftigte der Gemeinde Fuldatal.

d. Im Jugendforum berichten die Kinder und Jugendlichen und die Stell-
vertreterinnen und Stellvertreter der Gemeinde über Zwischenstände 
und Ergebnisse der Beteiligung seit dem letzten Forum.

e. Im Jugendforum gibt es keine formale Wahl von Vertreterinnen und 
Vertretern oder Delegierten. Jedes Kind und jeder Jugendliche hat die 
gleiche Möglichkeit, aktiv am Gespräch teilzunehmen, Vorschläge zu 
unterbreiten und zu den vorgestellten Themen Stellung zu nehmen.

f. Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister vertritt den Gemeinde-
vorstand und die Vorsitzende oder der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung oder eine Stellvertreterin oder ein Stellvertreter vertreten die 
Gemeindevertretung im Jugendforum.

g. Die Ergebnisse des Jugendforums werden den gemeindlichen 
Gremien vorgestellt. Themen, die in die Zuständigkeit des Gemein-
devorstandes fallen, werden durch die Bürgermeisterin oder den Bür-
germeister weitergeleitet. Kleinere Anliegen sollen direkt durch die 
Mitarbeitenden in der Jugendarbeit bearbeitet werden.

h. Auf Wunsch der Gemeindevertretung ist jederzeit ein Jugendforum ein-
zuberufen. Dort werden die Anliegen vorgebracht, diskutiert und ggf. im 
Anschluss an die zuständigen Ausschüsse verwiesen. Für eine ggf. not-
wendige Vorstellung in einem Ausschuss, kann das Jugendforum eine 
Sprecherin oder einen Sprecher für dieses Thema wählen. Ihnen ist die 
Teilnahme an den gemeindlichen Gremiensitzungen zu ermöglichen.

§ 3
Aufgaben der hauptamtlichen Mitarbeitenden 

für die Kinder- und Jugendbeteiligung
Die Mitarbeitenden sind zentrale Ansprechpersonen und Koordinatorin-
nen und Koordinatoren für alle Belange des Jugendforums. Ihre Aufgaben 
umfassen insbesondere:

a. Planung, Organisation und Durchführung des Jugendforums
b. Entwicklung und Durchführung der Beteiligungsformate
c. Begleitung von Projekten, die von Kindern und Jugendlichen initiiert 

werden
d. Herstellung der Kommunikation zwischen Kindern und Jugendlichen 

und den politischen Gremien
e. Ggf. Zusammenarbeit mit anderen zuständigen öffentlichen Stellen
f. Akquise von Fördermitteln
g. Vernetzung mit den Schülervertretungen der Grundschulen und der 

Gesamtschule

§ 4
Abgrenzung des Aufgabengebietes

Die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen ist ein Teilaufgabenbereich 
der gemeindlichen Jugendarbeit. Während die Jugendarbeit den pädago-
gischen Ansatz der Begleitung junger Menschen bei ihrer persönlichen 
Entwicklung verfolgt, Freizeitangebote bietet und Beratung und soziale 
Unterstützung gewährleistet, hat die Kinder- und Jugendbeteiligung klar 
den Auftrag Kinder und Jugendliche aus der Gemeinde in politische Ent-
scheidungsprozesse einzubeziehen, ihre Meinung sichtbar zu machen 
und eine Mitwirkung zu gewährleisten. 

Herzlichen
   Glückwunsch!

13297287447076
13297287447076
13297287447077
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	» Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport, Katastrophenschutz
Feuerwehr Notruf: ���������������������������������������������������������������������������� 112
Gemeinsame Leitstelle Stadt und Landkreis Kassel
Wolfhager Str. 25, 34117 Kassel.������������������������������������  Tel. 0561/19222
Polizeinotruf �������������������������������������������������������������������������������������� 110
Polizeirevier Nord, 34246 Vellmar, Am Hopfenberg 5
������������������������������������������������������������������������������������Tel.: 0561/9102220
„Schutzfrau vor Ort“
Polizeioberkommissarin Silke Konrad
Polizeirevier Nord, Am Hopfenberg 5, 34246 Vellmar
������������������������������������������������������������������������������������Tel.: 0561/9102222
Sicherheitsberater für Seniorinnen und Senioren
Informationen und Beratungen rund um das Thema Sicherheit und Prä-
vention
Manfred Dörrbecker. ������������������������������������������������  Tel. 0561/9818-1091
E-mail: sicherheitsberater.senioren@fuldatal.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Kassel
Kassel, Wilhelmshöher Allee 67�������������������������������������Tel. 0561/116117
Notruf in Hann. Münden - Krankentransport und Rettungsdienst:
Klinikum Hann. Münden����������������������������������������������������Tel. 05541/9960
Gemeinde Fuldatal,
Am Rathaus 9, 34233 Fuldatal
��������������������������������������������������������������Telefon Sammel-Nr..0561/9818-0
����������������������������������������������������������������������Telefax-Nr..0561/9818-2009
E-Mail: info@fuldatal.de�������������������������������������� Internet: www.fuldatal.de
Öffnungszeiten:
Montag: ������������������������������������������� 08:00 - 12:00 Uhr, 13:30 - 15:00 Uhr
Dienstag: ���������������������������������������� 08:00 - 12:00 Uhr, 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: ����������������������������������������������������������������������� 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:������������������������������������� 08:00 - 12:00 Uhr, 13:30 - 15:00 Uhr
Freitag: �������������������������������������������������������������������������� 08.00 - 12:00 Uhr
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde Fuldatal 
Anika Hobein
Gemeindeverwaltung, Am Rathaus 9,
34233 Fuldatal-Ihringshausen,
Erdgeschoss, Zimmer 004 ����������������������������������������Tel. 0561/9818-1020
Frauen informieren Frauen (FIF e.V.)
Eine Informations- und Beratungsstelle für Frauen und Mädchen bei
Trennung/Scheidung, Alleinerziehung, psychosoziale Beratung in
Krisensituationen, Therapeutinnenkartei, Häusliche Gewalt
Obere Königsstraße 47, 34117 Kassel���������������������������Tel. 0561/893136
�������������������������������������������������������������������������������������� Fax 0561/893133

Nachbarschaftsverein Fuldatal e. V.
Information, Beratung und Begleitung bei allen Fragen des Älterwerdens.
Fahrdienst zu Ärzten, Einkäufen, Behördengängen
Büro: Gemeindeverwaltung, Am Rathaus 9, Fuldatal-Ihringshausen,
1. Etage, Zimmer 100������������������������������������������������Tel. 0561/9818-1070
Sprechzeiten:
montags, mittwochs und freitags 9.00 bis 11.00 Uhr
Kontakt: Vorsitzender Michael Thöne�������������������������Tel. 0561/9818/1071
Mail: nachbarschaftsverein@fuldatal.de
Internet: www.nachbarschaftsverein-fuldatal.de

Borreliose SHG Kassel Stadt & Land e.V.,
Weddel 24, 34233 Fuldatal �������������������������������������������Tel. 0561/817912,
Internet: borreliose.de, E-mail: Info@borreliose.de

Frauenbeauftragte des Landkreises Kassel
Anette Milas, Wilhelmshöher Allee 19 – 21, 34117 Kassel
���������������������������������������������������������������������������������Tel.: 0561/1003-1540
E-Mail: anette-milas@landkreiskassel.de

	» Bereitschaftsdienste

Rufbereitschaften der Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung:

Wasserversorgung: ��������������������������������������������������������  0173/2819271
Abwasserbeseitigung: ���������������������������������������������������  0173/2888523
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigung
Mönchebergstraße 41 - 43, 34125 Kassel
Bundesweit einheitliche ��������������������������������������������������� Tel. Nr.: 116117
Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst Kassel und Umgebung
im Zentrum für Frauen - und Kindermedizin, Klinikum Kassel
Mönchebergstraße 41 - 43, 34125 Kassel
Bundesweit einheitliche ��������������������������������������������������� Tel. Nr.: 116117
Krankentransport: ��������������������������������������������������������������  0561/19222
Giftnotruf Mainz: ���������������������������������������������������������������  06131/19240
Telefonseelsorge: �����������������������������������������������������������  0800-1110111
Rettungsdienst/Notarzt: ������������������������������������������������������������������  112
Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen: Telefon: 01805 /607011

Notdienst der Ärzte in Hann. Münden
Ärztliche Notdienstzentrale im Mündener Krankenhaus:
Notfallsprechstunde: 05541/8030
Mi., Fr. 17.00 - 19.00 Uhr
Sa., So. + Feiertags 9.00 - 13.00 Uhr und

18.00 - 20.00 Uhr
Vermittlung von Hausbesuchen unter der Tel. 116 1147 (ärztlicher Be-
reitschaftsdienst)

Zahnärztlicher Notdienst 
in Hann. Münden/Göttingen:

Ansage der notdiensthabenden Praxis unter: 0551 - 50461639

Apotheken-Notdienste
Sie finden die Notdienste umliegender Apotheken auf der Internet-
seite der Landesapothekenkammer Hessen unter www.apotheken-
kammer.de, unter dem Servicetelefon 0800 / 00 22 833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder unter der Telefonnummer 22 8 33 (Handy 
max. 69 ct./min).

Hebammen in Fuldatal und Hann. Münden
Manuela Linke, Telefon: 05541/989150
Bianca Wendland-Funke, Telefon: 0561/812981
Internet: www.hebamme-bianca-wendland.de

Naturheilkunde
Naturheilpraxis Benjamin Schmidt, F-Ihringshausen,
Pfingstweg 36, Tel.: 0561/43073748
Naturheilpraxis Ute Gräfe, F-Ihringshausen, Veckerhagener Str. 57a, Tel.: 
0561/4751180, Internet: www.naturheilpraxis-ute-ottmers.de

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  09:00 –  12:30 Uhr
Di:  14:00 –  17:00 Uhr
Do:  08:30 –  11:00 Uhr

Kundenservicebüro
Holländische Straße 84
34246 Vellmar 

Markus Krug
Tel. 0561 8205-8900

Klaus Pfeffermann
Mobil 0160 90541078

- Anzeigen -

Zierenberg • Tel. 0 56 06 / 5 19 50
info@brede-metallbau.de
www.brede-metallbau.de

wittich.de/Anzeigen

13297287447082
13297287447083
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Ortsgerichtsschöffin - 1. Vertreterin des Vorstehers -
Ingrid Ludwig,
F.-Rothwesten, Starstraße 7, privat���������������������������������Tel.: 05607/1033
Sprechzeiten für Rothwesten und Simmershausen:
nach Vereinbarung
Ortsgerichtsschöffin - 2. Vertreterin des Vorstehers -
Ingrid Hochhuth
F.-Wilhelmshausen, Am Rehwinkel 16a, privat��������������Tel.: 05541/72455
Sprechzeiten für Knickhagen, Wahnhausen und Wilhelmshausen:
nach Vereinbarung

Kasseler Hilfe, Beratung für Opfer und Zeugen von Straftaten
Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für
Menschen, die von einer Straftat oder durch seelische oder körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehörige betroffen sind.
Wilhelmshöher Allee 101, 34121 Kassel������������������������Tel. 0561/282070
Internet: www.kasseler-hilfe.de

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein in Sachen Kriminalitätsprävention und Opferhilfe
�����������������������������������������������������������������������������������Tel. 0151/55164705

Stromversorgung
EAM
Stromversorgung�������������������������������������������������������Tel. 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung��������������������������������������������������Tel. 0800/3250532*
Entstörungsdienst Strom������������������������������������������ Tel.: 0800/3410134 *
(* kostenfreie Rufnummern)

Gasversorgung
Ortsteil Ihringshausen
Städtische Werke, Netz + Service
Versorgungsunterbrechung ���������������������������������������Tel. 0561/57452283
Ortsteile Rothwesten und Simmershausen
EAM
Versorgungsunterbrechung������������������������������������������Tel. 0800/3420234

Telefonseelsorge Nordhessen e. V.
24/7 - kostenfrei - anonym
����������������������������������������������Tel. 0800/1110111 oder. Tel. 0800/1110222

Bürgerbeauftragter des Landkreises Kassel
Wilhelmshöher Allee 19 - 21, 34117 Kassel �������������Tel. 0561/1003-1264
E-Mail: stefan-radtke@landkreiskassel.de

Ausländerbeirat des Landkreises Kassel
Wilhelmshöher Allee 19 - 21, 34117 Kassel��������������Tel. 0561/1003-1264

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung des Landkreises 
Kassel
Kulturbahnhof Kassel, Südflügel, Franz-Ulrich-Straße 6, 34117 Kassel
Telefonische Beratung und Terminvergabe����������������Tel. 0561/1003-1397

Kontaktadresse AIDS-Hilfe Kassel e. V.
Beratung zu HIV und Aids.
Motzstraße 1, 34117 Kassel���������������������������������������Tel. 0561/97975910

Arbeitskreis Gemeindenahe Gesundheitsversorgung gGmbH- 
AKGG
Beratung zu allen Themen rund um Schwangerschaft und Sexualität
Treppenstraße 4, 34117 Kassel����������������������������������Tel. 0561/81644300

DRK-Kreisverband Region Kassel e. V.,
Geschäftsstelle Fuldatal
Weddel 10, Fuldatal-Ihringshausen
Erste-Hilfe-Kurse & Ehrenamtliche Arbeit������������������Tel. 0561/72904-212
Sonstige DRK-Angebote�����������������������������������������������Tel. 0561/72904-0
(24 Stunden besetzte Zentrale im Königstor Kassel)

AGiL Gebrauchtmöbelkaufhaus in Wolfhagen-Gasterfeld
Die gemeinnützige Arbeitsförderungsgesellschaft im Landkreis Kassel 
-AGiL gGmbH- holt Ihre gut erhaltenen Gebrauchtmöbel kostenlos ab.
In unseren Ausstellungsräumen Am Gasterfelder Holz 1 (Pommernan-
lage/ehem. Bundeswehrkaserne) bieten wir Ihnen preiswerte Gebraucht-
möbel inklusive Lieferung in Ihre Wohnung an.
Kontakt. Tel. 05692/9998098
Mail�������������������������������������������������gebrauchtmoebel@agil-wolfhagen.de

Tierkörperbeseitigung
Firma SecAnim Südwest GmbH, Am Orschbach 2, 54518 Rivenich
��������������������������������������������������������������������������������������Tel.: 06508/91430
������������������������������������������������������������������������������������Fax: 06508/914332
Mail: tierannahme-rivenich@secanim.de
Bezirksschornsteinfeger
Zuständig für die Ortsteile Ihringshausen (außer Ihringshausen-West), 
Rothwesten (komplett), Knickhagen (komplett), Wahnhausen (komplett):
Stephan Bader, Friedrich-Engels-Str. 37a, 34233 Fuldatal-Rothwesten
���������������������������������������������������������Tel. 05607/7575 oder 0163/5687575
Zuständig für Ihringshausen-West:
Matthias Doni, Vor der Lichten Heide 14a, 34349 Hofgeismar
�����������������������������������������������������Tel. 05671/766822 oder 0160/8033018
Zuständig für Ortsteil Simmershausen (komplett):
Manuel Rühl, Hauffstr. 15A, 34233 Fuldatal-Simmershausen
�����������������������������������������������������������������������������������Tel. 0561/40069260
oder manuel-ruehl@t-online.de
Zuständig für Ortsteil Wilhelmshausen (komplett):
Björn Luleich, Zur Siechenkirche 6, 34388 Trendelburg
���������������������������������������������������Tel. 05675/7211848 oder 0172/5271223

Behindertenbeauftragter des Landkreises Kassel
Uwe Larcher�������������������������������������������������������������Tel.: 0561/1003-1877
E-Mail: uwe-larcher@landkeiskassel.de
Franz-Ulrich-Straße 6, 34117 Kassel (Südflügel des Kulturbahnhof)

Erziehungsberatungsstelle des Landkreises Kassel
Wilhelmshöher Allee 19-21, 34117 Kassel,
Sprechzeiten nach telef. Anmeldung unter: �������������������� 0561/1003-1580

Pflegestützpunkt des Landkreises Kassel
Kostenfreie Beratung bei Fragen rund um Pflege und Versorgung.
Termine können auch als Hausbesuche erfolgen.
Franz-Ulrich-Straße 6, 34117 Kassel (Südflügel des Kulturbahnhof)
Terminvereinbarungen unter: ������������������������������������������ 0561/1003-1399
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreiskassel.de

Tageselternbörse der Sternschnuppe
Evangelische Familienbildungsstätte und Familienzentrum
Ev. Kirchenkreis Kaufungen
Lüneburger Str. 12 B,
34246 Vellmar������������������������������������� 0561/825929 oder 0561/82055569
E-mail: sternschnuppe.vellmar@ekkw.de
Internet: www.sternschnuppe-vellmar.de

Mädchenhaus Kassel e. V.
Annastr. 9, 34119 Kassel - Beratungs- und Kursangebote
�����������������������������������������������������������������������������������������Tel. 0561/71785

Sozialdienst katholischer Frauen e. V.,
Die Freiheit 2, 34117 Kassel ��������������������������������������Tel. 0561/7004-236

Werkstatt Kassel e.V.,
Friedrich-Ebert-Str. 175, 34119 Kassel �������������������������Tel. 0561/777509

Diakonisches Werk Hofgeismar-Wolfhagen
Fachberatungsstelle Wohnen
Industriestraße 25 B, 34369 Hofgeismar����������������������������Tel. 05671/797

Kinder- und Jugendhilfe, Bezirksverband Hessen Nord e. V.
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Landesverband Hessen und 
im Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen UNICEF
Schutzhof Calden (Zentrale)������������������������������������������Tel. 05677/9598-0
Geschäftsleitung����������������������������������������������������������Tel. 05677/9598-12
Pädagogische Leitung�������������������������������������������������Tel. 05677/9598-11
Zentraler Mütternotdienst��������������������������������������������Tel. 05677/9598-12

Kinder- und Jugendhilfe Schutzhof Calden
Bezirksverband Hessen Nord e. V. �������������������������������Tel. 05677/9598-0
Kooperative Schulbetreuung der
Ludwig-Emil-Grimm-Schule����������������������������������������Tel. 0561/81099980
Kooperative Schulbetreuung der
Grundschule Simmershausen������������������������������������Tel. 0561/81690551
��������������������������������������������������������������������������������Mobil 0160/90496406

Frauen helfen Frauen im Landkreis Kassel e. V.
Hilfe und Schutz für Frauen und ihre Kinder, die von körperlicher,
seelischer und sexueller Gewalt bedroht oder betroffen sind.

Frauenberatungsstelle
An der Stadthalle 7, 34225 Baunatal����������������������������Tel. 0561/4910434
Frauenhaus im Landkreis Kassel������������������������������Tel. 0561/4910194

Blaues Kreuz - Beratungsstelle für Suchtkrankenhilfe
Landgraf-Karl-Straße 26, 34131 Kassel������������������Tel. 0561/2075588-36

Gesundheitsamt Region Kassel
Wilhelmshöher Allee 19-21, 34117 Kassel��������������������������Tel.: 0561/115
E-Mail: gesundheitsamt@kassel.de

Sozialpsychiatrischer Dienst - Beratung und Betreuung
Kölnische Straße 54 a, 34117 Kassel������������������������Tel.: 0561/787-5390

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen
Treppenstraße 4, 34117 Kassel��������������������������������Tel.: 0561/81644-222

ABC - Altenberatungscentrum Hofgeismar
Neue Straße 7-9, 34369 Hofgeismar
Wir beraten zu allen Fragen des Älterwerdens, gern auch bei Ihnen zu
Hause. Die Beratung ist kostenfrei�������������������������������Tel. 05671-925116

Sprachberatung - Gesundheitsamt Region Kassel
Wilhelmshöher Allee 19-21, 34117 Kassel������������������Tel. 0561/787-1940

Haus & Grund Fuldatal und Umgebung e. V.
Kontaktadresse: Norbert Richter
Fuldatal-Simmershausen, Teichstraße 20 a�����������������Tel. 0561/9812030
E-Mail: hausundgrund-Fuldatal@gmx.de
Rechtsanwalt Alexander Wendel
34233 Fuldatal, Veckerhagener Str. 86���������������������������Tel. 0561/981640
E-Mail: info@anwalt-wendel.de
Schiedsamt
Schiedsperson Gabriele Montel
F.-Ihringshausen, Haferhof 4, privat �������������������������������Tel: 0561/818697
Sprechzeit in Ihringshausen: Montag 15.00 - 16.00 Uhr
im Rathaus, Raum 100, ��������������������������������������������Tel. 0561/9818-1060
oder nach Vereinbarung
Ortsgericht Fuldatal
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Groß,
F.-Ihringshausen, Im Dachsgrund 16, privat �����������������Tel.: 0561/817849
Sprechzeit in Ihringshausen: Dienstag 15.30 - 17.30 Uhr
im Rathaus, Raum 100, �������������������������������������������Tel.: 0561/9818-1050

13297287447083
13297287447083
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Geläut zum Frieden
Das Geläut am Freitagabend um 18:00 Uhr – bewusst länger als an den 
übrigen Abenden der Woche – lädt zum Innehalten und zum Gebet ein: 
für den Frieden in der Welt, insbesondere in der Ukraine und im Nahen 
Osten, für den Frieden in unserer Gesellschaft zwischen den Religionen 
und für den Frieden in der eigenen Familie, für meinen eigenen inneren 
Frieden – jede und jeder für sich mit den Anliegen, die ihr und ihm wichtig 
sind. Nutzen Sie diese Zeit für sich.

Stille Zeit – Zeit zum Gebet
Von montags bis freitags ist unsere Kirche von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
bis auf Weiteres für ein persönliches Gebet in Stille geöffnet. Sie können 
die Kirche durch das Gemeindehaus, aber auch die geöffnete Kirchentür 
betreten.

Kauf eins mehr und teile – wir spenden gemeinsam Lebensmittel für 
die „Kasseler Tafel“
Die „Kasseler Tafel“ wird mehr und mehr für Menschen, die in der ge-
genwärtig schwierigen Zeit in wirtschaftliche Not geraten, aber auch 
Menschen, die hierher geflüchtet sind, eine wichtige Anlaufstelle, um 
Lebensmittel zu bekommen. Aber der „Kasseler Tafel“, die satzungsge-
mäß nur gespendete Lebensmittel ausgeben darf, gehen immer wieder 
wichtige Lebensmittelspenden aus.
Der Kirchenvorstand hat sich deshalb entschlossen, die „Kasseler Tafel“ 
mit Lebensmittelspenden zu unterstützen. Helfen Sie auch mit: bringen 
Sie Ihre Lebensmittelspende ins Gemeindehaus, Friedhofstr. 1. Dort steht 
eine große Kiste für Ihre Lebensmittelspende. Wir bringen regelmäßig die 
gespendeten Lebensmittel zur „Kasseler Tafel“. DANKE für Ihre Mithilfe 
und Spenden.

Ev.-reformierte Kirchengemeinde 
Simmershausen

Kirchengemeinde Simmershausen
Evangelisches Pfarramt Simmershausen
Pfarrerin Julia Freiburger, Tel.: 0561 20138791; Mobil: 
0174 8917288
E-Mail: julia.freiburger@ekkw.de
Gemeindebüro im Regenbogenhaus, Kirchstr. 5

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:30 – 16:30 Uhr
Tel.: 0561 20138791 E-Mail: Pfarramt.simmershausen@ekkw.de oder 
birgit.fuehrding@ekkw.de
Gemeindereferentin Britta Korinth, Tel.: 01525 9093206 oder
britta.korinth@ekkw.de
Bei Fragen zum Kirchenvorstand wenden Sie sich bitte an Manuela Erbs 
(Vorsitzende): E-Mail: manuela.erbs@ekkw.de

Unsere Homepage
www.kirchengemeinde-simmershausen.de
Neu: Folgen Sie dem Kanal Evangelisch im Fuldatal auf WhatsApp: 
https://whatsapp.com/channel/0029VbDKb4RCnA7viGlaLW2l

Gottesdienst in der Hoffnungskirche
Sonntag, 11.10.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Julia Freiburger

	» Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Ihringshausen
Pfarramt:
Kurfürstenstr. 15, 34233 Fuldatal
Pfrin. Nelli Michels, Tel.: 0561 811137, 
Email: Nelli.Michels@ekkw.de
Ab dem 1. Juli ist das Gemeindebüro nicht besetzt. Bitte 
richten Sie Ihr Anliegen an das ev. Pfarramt T
el. 0561 811137 oder per E-Mail an: 
Pfarramt.Ihringshausen@ekkw.de

Gemeindehaus an der Kirche, Friedhofstraße 1
Besuchen Sie uns auch unter: 
www.evangelische-kirchengemeinde-ihringshausen.de
oder auf Instagram: EV.KIRCHE_FULDATAL.IRH
Mittwoch, den 30. September

10:00 Uhr Baby- und Stillcafé mit der Hebamme Bianca Wendland-
Funke im Gemeindehaus

13:30 Uhr Seniorentreff: mit dem Freundeskreis Historisches Ihringshausen
Donnerstag, den 1. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Freitag, den 2. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Sonntag, den 4. Oktober – Erntedank
14:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest In diesem Gottesdienst 

wird Pfarrerin Nelli Michels eingeführt. Zusammen mit De-
kanin Anja Fülling wird sie den Gottesdienst gestalten. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen und hoffentlich einige 
fröhliche Gespräche.

Montag, den 5. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Dienstag, den 6. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
09:30 Uhr Senior*innensitzgymnastik
16:30 Uhr In den Ferien findet kein Konfiunterricht statt
20:00 Uhr Kein Gospelchor „InTakt“ – der Chor macht Ferien
Mittwoch, den 7. Oktober
10:00 Uhr Baby- und Stillcafé mit der Hebamme Bianca Wendland-

Funke im Gemeindehaus
Donnerstag, den 8. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Freitag, den 9. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“
Sonntag, den 11. Oktober
10:30 Uhr Gottesdienst

Liturgie Nelli Michels, Pfrin
Montag, den 12. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Dienstag, den 13. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
09:30 Uhr Senior*innensitzgymnastik
16:30 Uhr In den Ferien findet kein Konfiunterricht statt
20:00 Uhr Kein Gospelchor „InTakt“ – der Chor macht Ferien
Mittwoch, den 14. Oktober
10:00 Uhr Baby- und Stillcafé mit der Hebamme Bianca Wendland-

Funke im Gemeindehaus
13:30 Uhr Seniorentreff: Spielenachmittag
Donnerstag, den 15. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Freitag, den 16. Oktober
09:30 Uhr Spielkreis „Wirbelwind“ mit Beate Passero im Gemeindehaus
Sonntag, den 18. Oktober
10:30 Uhr Gottesdienst Liturgie Nelli Michels, Pfrin

- Anzeige -
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Ev. Kirchengemeinde Rothwesten Wahnhausen
Pfarramt:
Pfarrer Jens Haußen, Karl-Marx-Str. 4, 34233 Fuldatal, 
Telefon: 05607 227

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung im Pfarrbüro

Pfarrbüro:
René Löck

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags 10:00 – 12:00 Uhr
Sollten Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein Anliegen haben, schreiben 
Sie eine E-Mail an pfarramt.rothwesten-wahnhausen@ekkw.de.

Kirchenvorstand:
Ilka Buhle, Telefon: 05607 1034

Küsterin Rothwesten:
Wera Boland, Telefon: 05607 7775

Unsere Homepage
www.evangelisch-rothwesten-wahnhausen.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde Rothwesten-Wahnhausen
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Kaufungen
IBAN: DE04 5206 0410 0002 5001 08
Spendenzweck: Gemeindearbeit Rothwesten-Wahnhausen

Gottesdienste
Sonntag, 27. September, Erntedankfest
9:15 Uhr Predigtgottesdienst Erntedankfest in 

der Ev. Kirche Wahnhausen,
mit Pfarrer Jens Haußen

Einladung zum geselligen Nachmittag
Wahnhausen, 7. Oktober (Alte Bilder ansehen)
Rothwesten, 18. Oktober (Klänge mit Akkordeon)
Beginn ist jeweils um 14:30 Uhr, in Wahnhausen im DGH, in Rothwesten 
im ev. Gemeinderaum

Chor für alle
Chor für alle, die gern singen ab 18 Jahren–montags 19:00 – 20:30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Rothwesten
Ansprechpartnerin Alina Galauch, E-Mail: alinagalauch@gmx.de

Musikprojekt
Für jeden, der gern musiziert ab 13 Jahren–mittwochs 18:00 – 20:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Rothwesten
Ansprechpartnerin Alina Galauch, E-Mail: alinagalauch@gmx.de und Jo-
hannes Kraft, E-Mail: johannes.kraft@ekkw.de

Angebote für Kinder
Jungschar in Rothwesten
Jungschar für Kinder von 6 bis 12 Jahren jeweils von 15:30 bis 17:00 Uhr, 
Treffpunkt Jugendraum der Ev. Kirchengemeinde Rothwesten
23.09. Jungschar mit Felix Jaros
21.10. Jungschar mit Felix Jaros
4.11. Jungschar mit Felix Jaros
Kreativwerkstätten für Kinder am 18.11. und am 2.12.

Ev. Kirchengemeinden 
Knickhagen und Wilhelmshausen

Pfarramt Holzhausen
Pfarrer Christian Brandt, Am Wolfsgarten 10 
Tel. 05673 1248
E-Mail: pfarramt.holzhausen@ekkw.de

Internet: http://www.kirche-holzhausen.de
Dienstzeiten Gemeindebüro: Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr

Jugendreferent für Kinder- und Jugendarbeit im Amt für ev. Jugend-
arbeit Hofgeismar-Region Süd
Arne Marinelli, Am Wolfsgarten 10, 34376 Immenhausen-Holzhausen
Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit. (Psalm 145,15)

Gottesdienste
04.10.2026
10:00 Uhr Holzhausen, Lektor Althaus
11:15 Uhr Wilhelmshausen, Lektor Althaus

Kinder- und Jugendgruppen
„Seekers“-Jungschar für Jungs von 8 bis 12 Jahren
Nächster Termin: Herbstferien
Jeden zweiten Donnerstag von 17:00 – 19:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Holzhausen
Ansprechpartner: Arne Marinelli, Mail: arne.marinelli@ekkw.de
Mobil: 0177 2634743

Wer macht mit?

Wochenspruch für die kommende Woche
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“
Ps 145,15

1329602010893
1329602010894
1329602010895
1329835801291
13291017330120
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Gottesdienstzeiten Kath. Kirche Reinhardshagen
Samstag, 03.10.2026
18:00 Uhr Kath. Vorabendmesse zum 27. Sonntag im Jahreskreis in 

der Ev. Kirche in Vaake
Samstag, 10.10.2026
18:00 Uhr Kath. Vorabendmesse zum 28. Sonntag im Jahreskreis in 

der Ev. Kirche in Vaake	» Aus den Parteien

Bündnis‘90/Die Grünen
Einladung zum Grünen Treffen Oktober 2026
Wir haben unsere Grünen Treffen von Montag auf Mittwoch mit frühe-
rem Beginn um 19:00 Uhr verlegt. Nur einzelne Termine finden noch 
montags statt (2026 sind der 02.11.2026 und der 07.12.2026 noch 
montags). Bitte werfen Sie gerne einen Blick auf unsere Homepage.
Der Ortsvorstand lädt herzlich ein zum nächsten Grünen-Treffen:

Datum: Mittwoch, 07.10.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Ristorante Da Lillo, Veckerhagener Straße 96, Ihringshausen
Die Tagesordnung wird neben den aktuellen Themen aus der Gemeinde-
vertretung und dem Landkreis auch einen Blick auf unsere aktuelle Arbeit 
in den Gremien geben. Wir schauen uns alle aktuellen Themen an, die 
in der Gemeindevertretung aktuell sind und uns alle in Fuldatal betreffen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und einen konstruktiven persönlichen 
Austausch.
Interessierte und Gäste sind immer herzlich willkommen.
Bring dich mit ein:
Die nächste Wahl ist die Landtagswahl in Hessen im Herbst 2028.
Grüne Orts-, Kreis-, Landes- und Bundespolitik lebt vom Mitmachen: Bei 
uns kann man sich mit seinen Ideen einbringen und aktiv werden. Daher 
freuen wir uns jederzeit über Interessierte, die mit ihren Gedanken, Ideen 
oder Vorschlägen dafür sorgen wollen, dass unser Leben „grüner“ wird 
und der Umwelt- sowie Klimaschutz nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen auf unserer Webseite gruene-fuldatal.de	» Vereine und Verbände

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. 

ADAC Ortsclub Fuldatal e.V.
Über Schulterblick und Parcours zum Ziel

Mit Balance geschafft

Die Fahrradwoche der Fuldataler Ge-
samtschule (GSF) hatte einen vollen 
Organisationsplan für ihre sechsten 
Klassen. Fahrradcheck, Erste Hilfe, 
Reifenwechsel, Platten flicken und 
eine Fahrradtour waren nur einige 
davon. Ein ADAC-Fahrradturnier, auf-
gebaut vom Ortsclub Fuldatal, bildete 
den Abschluss. Korrektes Anfahren an 
einer Ampel, Gleichgewichtsbalance 
auf einem Spurbrett, Spurwechsel, 
Slalom fahren, einhändig im Kreisel 
fahren und sicheres Anhalten in der 
Zielbox. Alle Aufgaben sind an den öf-
fentlichen Straßenverkehr angelehnt.
Fünf sechste Klassen rollten in Ab-
ständen auf den Platz an der Sport-
halle an. Doreen Czap war für die 
Einweisung, Streckenbegehung 
und Teilnehmerfragen zuständig. 
Dietmar Czap, als Schüler selbst 
erfolgreicher Turnierfahrer, zeigte 
als Vorfahrer, wie man die Aufgaben 
fehlerfrei meistert. 

„Offener Jugendtreff“ für Jugendliche ab 13 Jahren,
Nächster Termin: 30.09.2026
alle 2 Wochen mittwochs, 15:45 – 18:00 Uhr
in den Jugendräumen des Ev. Gemeindehauses Immenhausen, 
Kampweg 17
Ansprechpartner: Jugendreferent Arne Marinelli

Die großen Hoppser
Die „Großen Hoppser“ treffen sich jeden Montag von 17 bis 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus Holzhausen
Für alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse mit viel Spiel, Spaß, Span-
nung, Gemeinschaft und Bibelentdecken…
Bei Fragen: grossehoppserholzhausen@gmx.de
Rebekka Stage, Kerstin Roth und Bastian Fleck freuen sich auf euch!

Jugendgruppe Truestory
Connection und Gespräche über das Leben und den Glauben
Essen und Getränke for free
Jeden Donnerstag 19:30 – 21:00 Uhr
Jugendkeller Ev. Gemeindehaus Immenhausen, Kampweg 17
Eingang Treppe runter, hinter Gemeindehaus
Pfarrerin Nina Marie Nadolny, 0176 20207733
Jugendreferent Arne Marinelli, 0177 2634743

Offene Tür Knickhagen
Immer am letzten Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus

Offene Tür Wilhelmshausen
Immer am 2. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde Fuldatal
Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen Nordhessen
Ltd. Pfarrer Martin Schöppe
Zentrales Pfarrbüro Vellmar

Brüder-Grimm-Straße 9, 34246 Vellmar
Tel.: 0561 821421
E-Mail: pfarrei.nordhessen@bistum-fulda.de
Öffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Mittwoch 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Kirchort Hl. Kreuz Fuldatal
Pfr. Dr. Stanislas Jean Abena Ahogni
Dörnbergstr. 1
34233 Fuldatal
Tel.: 0561 811455
Bürozeit Kontaktstelle Hl. Kreuz Ihringshausen
Sekretärin Angela Fischer
Die Kontaktstelle Ihringshausen bleibt am 09.10.2026 wegen Urlaub 
geschlossen!
Das Zentrale Pfarrbüro in Vellmar ist während der Herbstferien
(05.10. – 16.10.2026) geöffnet!

Heilig Kreuz – Ihringshausen
Freitag, 02.10.2026

Hauskommunion
Heute Nachmittag bringen wir wieder die Hauskommunion zu Ihnen nach 
Hause. Wenn Sie die Kommunion empfangen möchten, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro.

Samstag, 03.10.2026
18:00 Uhr Heilige Messe in Hl. Geist, Vellmar
Sonntag, 04.10.2026
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest
10:30 Uhr Heilige Messe

Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde
Samstag, 10.10.2026
11:00 Uhr Tauffeier von Kylian Eba Onana in Hl. Kreuz, Ihringshausen
Sonntag,11.10.2026
28. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Heilige Messe

Kollekte: - Für die Ausbildung pastorale Berufe

St. Josef - Rothwesten
Sonntag, 04.10.2026
18:00 Uhr Heilige Messe

anschl. gemeinsames Abendessen wir teilen, 
was jeder mitbringt!
Kollekte: - Für die Pfarrgemeinde

Mittwoch, 07.10.2026
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 11.10.2026
18:00 Uhr Heilige Messe

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: - Für die Ausbildung pastorale Berufe

13291017330120
1329832525617
1329832525617
132939480156
13294398226
1329521720
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Tagesordnung
TOP 1: Eröffnung der Jahreshauptversammlung
TOP 2: Änderungsanträge zur Tagesordnung
TOP 3: Ernennung eines Wahlvorstands für die Wahl 

der Kassenprüfer*innen und des Vorstands des Fördervereins
TOP 4: Wahl der Kassenprüfer*innen
TOP 5: Rechenschaftsbericht des Vorstands
TOP 6: Kassenbericht des Vorstands über das Geschäftsjahr
- Pause -
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer*innen
TOP 8: Entlastung des Vorstands
TOP 9: Neuwahl des Vorstands
TOP 10: Beratung über die Änderung der alten Satzung und Abstim-

mung innerhalb der Vollversammlung
(Die alte Satzung und der Entwurf einer neuen Satzung können 
auf der Homepage der GSF (www.gsfuldatal.de) vorab einge-
sehen werden.)

TOP 11: Bearbeitung der Anträge zur Tagesordnung
TOP 12: Verschiedenes

Freundliche Grüße

gez. Astrid Herber-Löffler gez. Petra Sauerwald
1. Vorstand 2. Vorstand

Förderverein Waldschwimmbad e.V.

Foto: Bundeswehr

2. Benefizkonzert des Heeresmusikkorps der Bun-
deswehr für unseren Förderverein Waldschwimm-
bad Fuldatal e. V. am 18.11.2026 ab 19:30 Uhr
Nach dem grandiosen Erfolg unseres ersten Konzerts 
freuen wir uns ganz besonders auf das Konzert am 
18.11.2026 ab 19:30 Uhr.

Rund 50 Musiker:innen sorgen an diesem Abend für ein ganz besonde-
res Erlebnis für Musikfreunde aller Altersklassen.
Von traditionellen Armeemärschen über mitreißende Originalkompositio-
nen bis hin zu moderner Unterhaltungsmusik bildet das Heeresmusikkorps 
Kassel eine beeindruckende Repertoirevielfalt ab und gehört somit zu den 
herausragenden Profiorchestern in der deutschen Blasorchesterszene.
Es wird ein abwechslungsreicher, mitreißender und garantiert besonderer 
Konzertabend voller musikalischer Highlights.
Alle Erlöse kommen dem Förderverein des Waldschwimmbads Fuldatal zugute.
Mit dem Besuch kann man also gleich doppelt Gutes tun:
einen tollen Konzertabend erleben und gleichzeitig unser Waldschwimm-
bad unterstützen!
Wir würden uns riesig freuen, wenn möglichst viele Musikfreunde mit 
dabei sind und gemeinsam mit uns für eine volle Halle und eine großar-
tige Atmosphäre sorgen!
Macht kräftig Werbung! Erzählt euren Familien, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten davon und bringt sie am besten gleich mit. Je mehr 
Besucher:innen kommen, desto mehr können wir gemeinsam für unser 
Waldschwimmbad erreichen!

Veranstaltungsort:
Sporthalle Eichhecke, Grebenstraße 30, 34233 Fuldatal-Ihringshausen
Einlass ist ab 18:00 Uhr.

Eintritt:
Vorverkauf 18 Euro
Abendkasse 20 Euro
Schüler 16 Euro.

Vorverkaufsstellen:
Rathaus Ihringshausen, Bioladen Kerngehäuse Ihringshausen,
Ahorn-Apotheke Simmershausen.

Speisen und Getränke werden vor Ort angeboten
Wir freuen uns auf euch!

Euer Förderverein des Waldschwimmbads Fuldatal

Nach einer Übungsfahrt für alle Schülerinnen und Schüler wurde es ernst. 
Schließlich hatten alle Starter unter der Anfeuerung der Mitschüler den 
Test ihres Könnens geschafft. Hier und da gab es noch Verbesserungsbe-
darf bei der Beherrschung des Zweirades, aber siebenmal waren es null 
Fehlerpunkte. Nebenbei: Auch eine Klassenlehrerin und ein Klassenleh-
rer umrundeten mit Erfolg die Runde, Beifall eingeschlossen. Am Ende 
waren es 108 Starts in Wertung plus der Übungsläufe. Die Mannschaft 
des ADAC Fuldatal traf sich anschließend zu einem gemeinsamen Essen. 
Der Clubvorsitzende D. Czap bedankte sich für die Unterstützung und den 
Einsatz aller Beteiligten.

Einweisung: aufmerksame Zuhörer Einhändig im Kreisel

Das ADAC-Team des OC Fuldatal

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Fuldatal
Tanzen, basteln, frühstücken - 3 Angebote 
für Geselligkeit
Erlebnistanz 60+
Am Montag, 5. Oktober 2026, findet ab 15:30 

Uhr der beliebte Erlebnistanz 60+ im FuldaTalerForum statt. Die Teil-
nahme beträgt 4 €. Dafür bietet die Tanzlehrerin, Frau Robert, 90 Minu-
ten lang Tänze, zum Ausruhen zwischendurch auch im Sitzen, an. Frau 
Robert ist für nähere Auskünfte zu erreichen unter Tel. 0561 819186.

Kreatives Gestalten
Am Donnerstag, 8. Oktober, findet ab 10:00 Uhr der kreative Gestal-
tungsvormittag im Vereinsraum des Rathauses statt, zu dem Frau Ringe-
ler-Leipholz herzlich einlädt.

Schnuddelfrühstück
Am Montag, 12. Oktober, findet ab 9:00 Uhr das Schnuddelfrühstück 
im Vereinsraum statt. Ein Kostenbeitrag von 5 € ist zu zahlen, und eine 
Anmeldung ist erforderlich, damit genügend zu essen gekauft wird. An-
meldung bei Frau Miehe unter Telefon 0561 812160.

Der Vorstand

Förderverein Integrierte Gesamtschule 
Fuldatal

foerderverein@gsfuldatal.de

An alle Mitglieder des Fördervereins der Gesamt-
schule Fuldatal

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am 26.10.2026

Liebe Mitglieder des Fördervereins der Gesamtschule Fuldatal,
am 26.10.2026 um 18:30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Gesamtschule Fuldatal in der Gesamtschule Fuldatal 
statt.
Dazu sind alle Mitglieder des Fördervereins herzlich eingeladen.

1329521720
132982501621
13297287447071
13297287447071
132910278159
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Treffpunkt: 7:00 Uhr Straßenbahn Endstation Ihringshäuser Straße
Abfahrt: 7:14 Uhr Linie 3, Ankunft: 7:42 Uhr Bahnhof Wilhelmshöhe
Treffpunkt: 07:45 Uhr KS-Wilh.-Fernbusparkplatz
Abfahrt: 08:00 Uhr mit Sonderbus
Wanderstart: ca. 09:00 Uhr Burg Neuenstein
Endpunkt: Burg Neuenstein
Rückfahrt: ca. 15:30 Uhr mit Sonderbus; Ankunft in Kassel ca. 17:00 Uhr
Dauer: ca. 9 Stunden bis zur Rückkehr
Verpflegung: Unterwegs Rucksackverpflegung
Einkehr: in Neuenstein-Aua, Landgasthof Hess
Kosten: 20,00 € für Vorwanderung und Busfahrt
Mit dem HWGV Kassel e. V. wurde vereinbart, dass ZV Fuldatal bis zu 20 
der möglichen 49 Plätze im Bus reservieren.
Anmeldung: Andrea Schmidt Tel. 0561 31745547 oder 
andschmi374@gmail.com bis zum 15.10.2026, 17:00 Uhr wegen der Ein-
kehr und begrenzter Plätze im Bus.

Einladung zur Besichtigung und Führung der Feuer- und Rettungs-
wache 1 in Kassel, am Dienstag, den 20.10.2026 um 10:00 Uhr
Irgendwann steht der eine oder andere vor der Frage: Wie verhalte ich 
mich im Notfall?
Frau Emde (Mitarbeiterin des Informationsstabs) wird uns in einer zwei-
stündigen Führung über altersgerechte Hilfsmittel und Verhaltensmaß-
nahmen aufklären. Wir besuchen die Leitstelle und den Fuhrpark der 
Rettungswache (Aufzug vorhanden).
Jeder Teilnehmer bezahlt eine Spende von 3,00 €.
Die Feuerwache 1 unterstützt mit diesem Spendengeld ein Projekt für 
schwer brandverletzte Kinder.
Treffpunkt: 9:15 Uhr Endstation Ihringshäuser Straße
Abfahrt: 9:28 Uhr Linie 6
Katzensprung an: 9:35 Uhr
Ca. 15 Minuten Fußweg zur Wolfhager Straße.
Nach dem Feuerwehrbesuch kehren wir gemeinsam ein.
Ich freue mich auf euch.
Anmeldung bis Donnerstag, den 15.10.2026 bei Elke Müller, Handy-Nr.: 
0163 3683064 oder e.mueller2303@gmail.com

Sportboot Verein Fuldatal
SBV Saisonabschluss 2026 – Leinen los, Ahoi und gute Laune auf 
der Fulda

Kapitän Malle und seine Crew hatten sichtlich Spaß bei der gemeinsa-
men Ausfahrt auf der Fulda.

Skipper Timo mit seiner „Karat“ unterwegs auf der Fulda.

Geschichts- und Museumsverein Fuldatal e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

www.gum-fuldatal.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 2025/2026 findet am

Donnerstag, den 22.10.2026 um 19:00 Uhr
im „Haus Schönewald“ in Simmershausen, Wilhelmstraße 17 statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung und Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Beauftragten für das Heimatmuseum
7. Bericht des Beauftragten für die Museumsschmiede
8. Bericht des Beauftragten für die Museumsmühle u. Museums-

scheune
9. Bericht des Beauftragten für das Backhaus
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung des Vorstandes
12. Wahl eines Wahlleiters
13. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzende/r
b) 2. Vorsitzende/r
c) Kassenwart/in
d) Schriftführer/in
e) 2 Kassenprüfer/innen

14. Ausblick und Terminvorschau 2026/2027 (Vorschläge)
15. Verschiedenes
Über Deine/Ihre Teilnahme an der Jahreshauptversammlung würde sich 
der Vorstand sehr freuen.

gez. Volker Luckhard
1. Vorsitzender

Das Protokoll der letzten JHV liegt im Heimatmuseum aus und kann wäh-
rend der Öffnungszeiten eingesehen werden. Auf eine Verlesung in der 
JHV wird verzichtet.

Hess. Waldeckischer Gebirgs- 
und Heimatverein Zweigverein Fuldatal e.V.

„Halbtagsfahrt zum Brotmuseum, Ebergötzen“
Zu einer Halbtagsfahrt lädt die Spaziergängergruppe 
am Donnerstag, den 15.10.2026 ganz herzlich ein. 
Wir fahren zum Brotmuseum in Ebergötzen und haben 
dort um 13:30 Uhr eine einstündige Führung. Anschlie-
ßend werden wir im Café unser bestelltes Kaffeege-
deck genießen.
Die Abfahrt ist: 12:30 Uhr am Rathaus in Ihringshausen
Rückfahrt: ca. 17:00 Uhr.

Kosten: Mitglieder pro Person 41,00 €.
Gäste pro Person 44,00 €.
Im Preis inklusive: Fahrt mit dem Reisebus, Eintrittspreis, Führung im 
Brotmuseum und Kaffee und Kuchen.
Bitte den Betrag in Höhe von 41,00 € bzw. 44,00 € bis zum 10.10.2026 
auf das Konto HWGHV Fuldatal e. V. – IBAN: DE 30 5205 0353 0228 
0008 11 bei der Kasseler Sparkasse unter dem Stichwort – Brotmuseum, 
Ebergötzen – überweisen.
Anmeldungen sind bis Samstag, den 08.10.2026, 18:00 Uhr bei Karin End-
mann, Tel. Nr. 0561 818155 oder Christa Groß, Tel. Nr. 0561 819793 möglich.
Gäste sind uns immer herzlich willkommen! Es bestehen jedoch 
keine versicherungsrechtlichen Ansprüche an den HWGHV Fuldatal!

Mit freundlichem Wandergruß „Frisch auf“
Ihre Wanderführerinnen

Einladung zur Sonntagswanderung, am 18. Oktober mit Sonderbus. 
Entdeckertour: Premiumweg „Raboldshäuser Ritterweg“
Im Naturpark Knüll (15/8 km)
Die letzte Entdeckertour dieses Jahres führt uns in den Naturpark Knüll 
und findet in Kooperation mit dem HWGH Kassel statt. Tour 1 umfasst den 
gesamten Raboldshäuser Ritterweg, einen Rundweg von 15 km Länge 
(300 Hm). Tour 2 ist rund acht Kilometer lang (130 Hm) und führt über 
einen interessanten Teilabschnitt des Ritterweges.
Der Raboldshäuser Ritterweg begleitet uns durch eine abwechslungsrei-
che Landschaft. Die idyllischen Wiesentäler von Gelbach und Armesbach 
wechseln sich mit tollen Ausblicken bis in die Vorderrhön oder zum höchs-
ten Berg des Knülls, dem Eisenberg, ab. Weitere Highlights der Wande-
rung sind der sagenumwobene Predigerstuhl und die Burg Neuenstein.
Tag: Sonntag, 18. Okt. 2026
Wegstrecke Tour 1: Neuenstein–Gelbach–Flachsröste–Predigerstuhl–
Raboldshausen–Mühlberg-Neuenstein
Wegstrecke Tour 2: Neuenstein–Gelbach–Flachsröste–Raboldshau-
sen–Mühlberg-Neuenstein
Streckenlänge: 15/8 km
Wanderprofil: Tour 1–mittelschwer (300 Höhenmeter bergauf und 
bergab; Tour 2–leicht (130 Höhenmeter)

132983985165
1329831379940
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1329831379941
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Positiv ist auch, dass die Mannschaft trotz der nahenden Niederlage ihr 
Engagement hochhielt.
Es spielten:
Tore Löbel (Tor), Nick Hammer, Paul Leister (3), Mattis Dupke (1), Emil 
Krug (3), Jonne Ulbricht (3), Robin Skiba (2), Yorik Klinge, Ilija Plavsic (7), 
Joel Mock, Lennet Lehmann (1)

Turn- und Sportverein Ihringshausen

Abt. Laufgemeinschaft

Sylt Urlaub vom 04.09 - 11.09.2026
Bereits vor zwei Jahren mussten wir uns Plätze im Ju-
gendseeheim auf Sylt sichern. 14 LG-Mitglieder fanden 
sich, um die nördlichste Insel Deutschlands für eine 
Woche zu besuchen.
13 Personen, davon 2 Gäste, traten am 04.09.2026 per 
Zug die Urlaubsreise an. Ein wenig später als geplant 
trafen wir im Schul-Landheim ein.

Teilgruppenfoto (4 fehlen)

Heftige Winde, hohe Wellen und plötzliche Regenfälle empfingen uns in 
den ersten zwei Tagen.

Dunkle Wolken List Wanderdüne

Sonntag wurde es dann schön, ein Bummel durch Westerland an der 
sehr lebhaften Promenade mit Station bei Fisch-Gosch war ein schönes 
Erlebnis. Abendessen im Landschulheim, anschließend wurde im Aufent-
haltsraum gespielt.
Am nächsten Tag standen Watt- und Strandwanderungen auf dem Pro-
gramm.
Nach Kampen, in das bekannte Café Kupferkanne, sowie nach List führ-
ten unsere Wege.
Bei schönem Wetter und einem gut erklärenden Fahrer nahmen wir mit 
dem Bus an einer Inselrundfahrt teil. Zuerst ging es nach List, nach kur-
zem Aufenthalt von dort aus durch viele kleine Dörfer nach Hörnum.
Der Gästeführer ging bei der Fahrt auf viele Details ein, z. B. sind in List 
die Wanderdünen sehr beeindruckend, Sandberge, die sich 30 Meter in 
die Höhe erheben, sind das größte Wanderdünengebiet Europas.
Mit der Pflanzung von Strandhafer, dessen Wurzeln die Sandmassen sta-
bilisieren, wird dafür gesorgt, dass die Dünen nicht unkontrolliert abwan-
dern. Zudem ist die Insel total begrünt mit Heidekraut und Kartoffelrosen.

Mit den SBV Sportbooten ging es von Fuldatal bis nach Kassel
Bei bestem Spätsommerwetter hieß es für die Mitglieder und Freunde des 
SBV Fuldatal noch einmal: Leinen los! Mit neun Sportbooten ging es am 
19. September gemeinsam auf der Fulda bis zur Kasseler Stadtschleuse. 
Während die Sonne die letzten Nebelschwaden im Fuldataler Hafen lang-
sam auflöste, bezogen die Skipper und ihre Crews ihre Boote.
Leinen los auf der Fulda
Unsere SBV-Flotte bot dabei ein buntes Bild: Vom kompakten Sportboot 
bis zum gemütlichen Klassiker war alles vertreten – jedes Boot mit sei-
nem eigenen Charakter und seiner eigenen Geschichte. Dann starteten 
die Motoren und es ging gemütlich durch die schöne Flusslandschaft los.
Ein kleines Missgeschick passierte beim Schleusen: Ausgerechnet in 
der Wahnhäuser Schleuse streikte die Elektronik der „Hoppetasse“ von 
Skipper Karl-Heinz. Das Boot musste die gemeinsame Ausfahrt vorzeitig 
beenden, erreichte nach einer notdürftigen Reparatur später aber noch 
aus eigener Kraft den Hafen.
Nachdem die SBV Skipper am Nachmittag ihre Boote wieder zurück in 
den Heimathafen in Wilhelmshausen gebracht hatten, freuten sich alle 
mächtig auf die Würstchen und Steaks vom Grill.
Dazu gab es selbst gemachte Salate und andere Leckereien sowie natür-
lich ausreichend Gelegenheit, die Erlebnisse des Tages und der vergan-
genen Saison Revue passieren zu lassen.
Grill, Bierfass und gute Gespräche im Fuldataler Hafen
Im Mittelpunkt stand dabei vor allem eines: gemeinsam unterwegs sein, 
lachen, fachsimpeln und das Vereinsleben genießen. Für einen beson-
deren Moment sorgte unser Vorstand Meik, der persönlich das Bierfass 
anstach. Ganz nach dem Motto „O’zapft is!“ war damit auch der gesellige 
Teil des Tages offiziell eröffnet.
Eine besondere Freude war es, dass am Nachmittag auch Gela – unter-
stützt von Gerd – wieder in den Fuldataler Hafen kam und nach schwerer 
Krankheit wieder mitten unter uns sein konnte.
Am Ende waren sich alle einig: ein rundum gelungener Saisonabschluss 
mit guter Stimmung und genau der richtigen Mischung aus Bootfahren, 
Grillen, Lachen und Vereinsleben. Genau das macht den SBV Fuldatal aus.

HSG Fuldatal - Wolfsanger
Spielbericht 1. Damen
HSG Fuldatal/Wolfanger gegen TSV Heiligenrode 
19:28 (9:14)
Der Start in die Partie verlief zunächst völlig ausgegli-
chen. Heiligenrode ging mit 1:0 in Führung. Bis zum 4:4 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, bei dem 
sich keine Mannschaft entscheidend absetzen konnte.
Im Angriff erspielten sich die Fuldatalerinnen zunächst 

gute Lücken und versenkten den Ball im gegnerischen Tor.
Dann erwischten die Gäste ihre stärkste Phase der ersten Halbzeit.
Innerhalb weniger Minuten zog Heiligenrode durch zu große Lücken in 
der Fuldataler Abwehr von 4:5 über 4:8 auf 5:9 davon. Unsere Damen 
ließen sich davon jedoch nicht beeindrucken und verkürzten vor allem 
durch Treffer über die rechte Angriffsseite und durch einen verwandelten 
Siebenmeter auf 6:9.
Heiligenrode legte anschließend wieder nach und stellte auf 6:11. Doch auch 
jetzt bewies die Mannschaft Moral und kämpfte weiter bis zum Halbzeitpfiff.
Mit einem Stand von 9:14 ging es dann in die Kabine.
Heiligenrode erwischte den besseren Start in die zweite Hälfte und er-
höhte zunächst auf 9:17. Mit vier Treffern in Folge - von 10:18 über 11:19, 
12:19 und 13:20 - zeigte die HSG, dass sie sich noch lange nicht geschla-
gen geben wollte. In dieser Phase der Partie konnten Alena Ullrich, Aileen 
Wachter, Luca Rudolph und Julia Ziehe mit Toren glänzen.
Beim 14:20 und wenig später beim 15:20 war wieder etwas Hoffnung in 
der Halle zu spüren. Eine in dieser Phase kompakte und gut zupackende 
Abwehr legte den Grundstein, um Tore aus den Standardsituationen 
der Heiligenröderinnen zu verhindern. Auch eine Nathalie Hueck im Tor 
konnte einige Bälle des TSV abwehren.
Doch die Fuldatalerinnen agierten zu hektisch und fehlerbehaftet im An-
griff, wodurch Heiligenrode über Tempogegenstöße zu schnellen einfa-
chen Toren kam.
Unsere Mädels kämpften weiter, verkürzten noch einmal auf 17:25, muss-
ten anschließend aber die nächsten Gegentreffer hinnehmen.
Unsere Joyce Ruch und Alena Ullrich erzielten die Treffer zum 18:28 und 
19:28, doch für eine Aufholjagd reichte die verbleibende Zeit nicht mehr.
HSG: Hueck, Wolfram-Becker 3, Zintel, Rudolph 4, Ruch 2, Wachter 3, 
Ullrich 2, Schmidt 2/1, Ziehe 3, Dornemann, Graß

Niederlage beim Tabellenführer
männliche D-Jugend
Auswärtsspiel gegen TSV Heiligenrode am 26.09.2026 31:20 (15:9)
Die erwartete Niederlage beim spielstarken Tabellenführer zeigte unsere 
Schwächen auf.
Der schnelle und wurfstarke Rückraummitte der Heiligenröder zeigte un-
sere Abwehrschwäche auf. Hier müssen wir weiter an der Abwehr als 
Teamarbeit arbeiten. In Ansätzen gelang es bereits in der zweiten Halb-
zeit. Im Angriff passierten wieder viele technische Fehler, obwohl wir uns 
auch gute Abschlüsse erarbeiteten. Ungenaue Würfe und ein unten stark 
haltender Torwart verminderten unsere Torausbeute. An der Wurfeffizienz 
werden wir im Training weiter arbeiten. Auch die Abwehrarbeit wird weiter 
Schwerpunkt sein. Im Angriff war Ilija unser torgefährlichster Werfer, Paul 
hatte mit zielgenauen Würfen eine gute Ausbeute. In der Abwehr konnten 
Jonne und Lennet sich Pluspunkte erarbeiten.
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Viele Häuser haben nur für kurze Zeit Bewohner, sonst stehen sie leer. 
Die Quadratmeterpreise liegen nach Aussage des Fahrers je nach Ort 
und Lage bei bis zu 35.000 €.
In Westerland entließ uns der Gästefahrer und per Linienbus ging es in 
das Klappholtal.
Ein gutes Abendessen, anschließend Spieleabend, auch die Kasseler 
Kogge wurde des Öfteren besucht.
Minigolf in Inselform von den umliegenden Inseln wurde ebenfalls eifrig 
gespielt.
Das Frühstücksbuffet war immer reichlich, schmackhaft und abwechs-
lungsreich, die freundlichen Beschäftigten rundeten das positive Bild ab.
Am 11.09. ging es heimwärts.
Nach dem Frühstück fuhren wir mit Sammeltaxen zum Bahnhof.
Die Zugfahrt war ebenfalls ein Abenteuer. Ab Hamburg war der Zug über-
füllt, gut, dass wir Platzkarten hatten. Viele Reisende saßen auf ihren 
Koffern oder standen in jeder möglichen Ritze.
Ein erlebnisreicher Urlaub ist damit Geschichte.
Danke zum Schluss an Helga Romeiß, sie hat die Reise organisiert, 
durch ihre Inselkenntnisse gab sie uns gute Tipps, die wir gerne befolgten.

W. A.

Freundeskreis Historisches Ihringshausen
Neuigkeiten!
Vor 130 Jahren gab es schon in Ihringshausen...
• die Kohlenhandlung Liebehenz und die Bäckerei Kling
Dieses und weiteres Interessantes erfahren Sie in unserem Kalender für 
das Jahr 2027.

Der Verkauf star-
tet ab Donnerstag, dem 
01.10.2026 in unseren bekannten 
Verkaufsstellen:

Optik-Zentrum DORMANN,
Veckerhagener Straße 98, 
34233 Fuldatal
Elisabeth-Apotheke, Veckerhage-
ner Straße 27, 34233 Fuldatal
Den Kalender, für Ihre Zeitreise, er-
halten Sie zu einem Preis von 10 €.
Wir danken Ihnen schon jetzt für die 
Unterstützung unserer Vereinsarbeit.

Carola Stein, 1. Vorsitzende
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Unfallinstandsetzungen
Wir lackieren (fast) alles, nicht nur Fahrzeuge!

- Anzeigen -

VfL Simmershausen e.V.

200 Spiele für den VfL

Am Sonntag, den 27.09.2026, war es so weit: Titian Knop absolvierte sein 
unglaubliches 200. Spiel für den VfL Simmershausen. Seit der Saison 
2015/16 mischt er im Herrenbereich unser Mittelfeld auf und ist ein nicht 
wegzudenkender Bestandteil unserer Mannschaft. Seine Treue zu unse-
rem Verein zeigt sich nicht nur in seiner langjährigen Spielzeit, seinem 
Teamgeist und Engagement, sondern auch darin, dass er bereits von 
klein auf für die JSG gespielt hat und ebenso lange Mitglied beim VfL ist.
Danke, Titian, für diese große Bereicherung des VfL Simmershausen! Auf 
weitere 200 Spiele und viele gemeinsame Jahre!

Ein gedruckter Blumengruß!
wittich.de/familienanzeigen
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Schützenverein 1919 Simmershausen e.V.
Abschlussbericht von der Rundenwettkampfsaison 
KK-Auflage 2026
Verbandsliga Nord
Zum Saisonfinale hatte unsere 1. Mannschaft die 
Großenritter Schützen zu Gast. Die Mannschaft stei-
gerte noch einmal den Vereinsrekord auf 878 Ringe und 
konnte den vierten Sieg in Folge erringen. Durch den 
Sieg erreichte die Mannschaft wie Großenritte ebenfalls 

12:8 Punkte. Da wir im direkten Vergleich die Sieger waren, konnte sich 
die Mannschaft noch vor Großenritte auf den 3. Tabellenrang verbessern.
Simmershausen I 878 Ringe gegen Großenritte I 864 Ringe
Matthias Fischer-Descarpentris 295 Ringe - Claus Hörner 293 Ringe - 
Wolfgang Eberhardt 290 Ringe
Für beide Mannschaften hat eine erfolgreiche KK-Auflage-Saison ihr 
Ende gefunden. Die 1. Mannschaft konnte sich in der neu aufgestellten 
Bezirksliga behaupten und einen guten 3. Tabellenplatz erringen. Auch 
die 2. Mannschaft konnte, obwohl sie ausschließlich gegen 1. Mannschaf-
ten antreten musste, den Abstieg aus der Regionalklasse vermeiden. In 
der Einzelwertung belegte in der Verbandsliga Nord Wolfgang Eberhardt 
mit einem Durchschnitt von 290,88 Ringen den 9. Platz und Matthias 
Fischer-Descarpentris mit 288,50 Ringen den 10. Platz. In der Regio-
nalklasse belegte Anni Jäger mit 278,50 Ringen den 16. Platz und Klaus 
Franz erreichte mit 276,00 Ringen den 20. Platz.

Abschluss Tabelle Verbandssliga Nord

Rang Mannschaft Punkte Ringe Ø Ringe
1 Fuldabrück 1 16 : 4 8732 873,20
2 Sand 14 : 6 8709 870,60
3 Simmershausen 1 12 : 8 8647 864,70
4 Großenritte 1 12 : 8 8678 867,80
5 Sandershausen 1 6 : 14 8555 855,50
6 Kleinalmerode 1 0 : 20 7689 768,90

Einzelwertung Verbandsliga Nord

Platz Name Ringe Ø Ringe
9 Wolfgang Eberhardt 2327 290,88
10 Matthias Fischer-Descarpentris 2308 288,50
* Dirk Schröder 2021 288,71
* Claus Hörner 867 289,00

Abschluss Tabelle Regionalklasse

Rang Mannschaft Punkte Ringe Ø Ringe
1 Hegelsberg/Vellmar 1 18 : 2 8651 865,10
2 Baunatal 1 16 : 4 8644 864,10
3 Wilhelmshausen 1 11 : 9 8548 854,80
4 Kaufungen 1 9 : 11 8490 849,00
5 Simmershausen 2 4 : 16 8329 832,90
6 Heckershausen 1 2 : 18 8345 834,50

Einzelwertung Regionalklasse

Platz Name Ringe Ø Ringe
16 Anni Jäger 2228 278,50
20 Klaus Franz 2208 276,00
* Claus Hörner 1146 271,00
* Peter Glöckl 813 279,17
* Manfred Frey 570 285,00
* Wilfried Peters 287 287,00
* Jürgen Seeger 269 269,00
* Die nötige Anzahl von Wettkämpfen für die Einzelwertung wurde nicht 
erreicht.
Homepage: schuetzenverein1919ev.de
Instagram: schuetzenverein_simmershausen
Facebook: Schützenverein 1919 Simmershausen e.V.

Trainingszeiten
Schüler, Jugend und Junioren
•	 Dienstags 17.00 - 19.00 Uhr
•	 Sondertrainings nach Bedarf und Absprache
Damen und Herren
•	 Nach Absprache Montags 18.00 - 20.00 Uhr
•	 Freitags 19.00 - 23.00 Uhr

Turn- und Sportverein 1945 Rothwesten e.V.

Abt. Fußball
Vorschau
Gruppenliga:
Sonntag, 04.10.2025, 15:30 Uhr, „Bergstadion“:
TSV Rothwesten–TSV Wolfsanger

Kreisliga A:
Sonntag, 04.10.2026, 13:00 Uhr, „Bergstadion“:
TSV Rothwesten II–Dynamo Windrad KS

Gymnastik/Tabata/Kinderturnen
Aktuelles:
Herbstwanderung
Unsere diesjährige Herbstwanderung war wieder ein voller Erfolg. Am 
25.09.2026 sind wir von Rothwesten aus pünktlich um 17:00 Uhr bei 
Kaiserwetter zu unserer gemeinsamen Herbstwanderung gestartet. 
Unser Ziel war die Pizzeria „Da Toni“ in Ihringshausen. Nach gut einer 
Stunde Fußmarsch erreichten wir gut gelaunt das Restaurant, wo wir sehr 
freundlich empfangen wurden. Unser Essen hatten wir bereits vorbestellt, 
sodass alles zu unserer Zufriedenheit lief. Fazit: Das Essen war lecker, 
unser Abend füllte sich mit gutem Gesprächsstoff, Punktum - wir hatten 
alle viel Spaß, es war ein gelungener Abend.

Bericht S. L.

Aktuelle Trainingszeiten
Gymnastik Tabata (HIIT), mittwochs, 19:00 bis 20:00 Uhr, 20:00 bis 21:00 Uhr
Turnzwerge (für Kinder von 1-3 Jahren mit Eltern), donnerstags, 15:00 
bis 16:00 Uhr
Mama fit und Kind kommt mit, freitags, 14:30 bis 15:30 Uhr
Kinderturnen (für Kindergartenkinder), freitags, 15:30 bis 16:30 Uhr

„Kostenlose Schnupperstunde“
Interessenten sind herzlich eingeladen, bei unserem Training vorbeizu-
schauen und an einer kostenlosen „Schnupperstunde“ teilzunehmen. 
Mitzubringen sind lediglich saubere Turnschuhe, Sporthose und T-Shirt 
sowie etwas zu trinken.
Infos zu Gymnastik bei unserer Spartenleiterin Sibylle 05607 7831)
Infos zu Tabata bei Monika Sadowski-Jakobi 0170 7790054).
Infos zum Eltern-Kind-Turnen (Turnzwerge) bei Kamila Nowak 01525 
6704007).
Infos zum Kinderturnen bei Tina Hartmann 05607 2832005).
Oder einfach direkt zur Trainingszeit in die Rothwestener Sporthalle kommen.
Wir freuen uns auf dich.

Lauftreff Rothwesten

Father and son

Kassel Marathon
Laufen, Walken, Nordic-Walking

Am Sonntag, 20.09.2026 nahmen 
Paul und Lars gemeinsam (wie ver-
gangenes Jahr bereits) im Rahmen 
des Kassel Marathon am Halbmara-
thon teil und absolvierten diesen in 
respektablen 1:47.
Hierzu: „Herzlichen Glückwunsch, 
prima gemacht!“
Wie die beiden betonten, hätten sie 
es ohne Familie und Freunde an der 
Strecke nicht so locker geschafft.
Sie wurden von ihnen motiviert und 
angefeuert und bedanken sich bei 
allen Unterstützern, besonders bei 
Dieter, der wirklich alles gab, um 
an zahlreichen Streckenabschnitten 
mit seinem schönen und auffälligen 
Banner präsent zu sein.
Ein erfolgreiches Ergebnis, das 
nach Fortsetzung ruft.

Landfrauenverein Rothwesten
Geselliger Eröffnungsabend
Bei Federweißer und Speckkuchen trafen sich die Landfrauen Rothwes-
ten zu ihrem diesjährigen Eröffnungsabend. Insgesamt 27 Teilnehmerin-
nen folgten der Einladung und verbrachten gemeinsam einen gemütlichen 
und geselligen Abend.

132993565286
132983724481
132987081791
132997051279
1329830653289
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In fröhlicher Runde wurde viel erzählt, gelacht und sich ausgetauscht. Der 
Federweißer und der Speckkuchen waren wie immer sehr lecker.
Der Abend bot eine schöne Gelegenheit, nach der Sommerpause wieder 
zusammenzukommen, alte Bekanntschaften zu pflegen und sich auf die 
kommenden gemeinsamen Veranstaltungen einzustimmen.
In gemütlicher Atmosphäre verging die Zeit wie im Flug. Alle waren sich 
einig: Ein rundum gelungener Auftakt, der Lust auf die nächsten gemein-
samen Aktivitäten der Landfrauen Rothwesten macht.

Vorschau:
07.10.2026 Tinnitus verstehen und neue Wege im Umgang finden im 
Clubheim des TSV am Sportplatz
Tinnitus betrifft Millionen Menschen und kann den Alltag, die Konzentra-
tion und die Lebensqualität erheblich beeinträchtigen.
Doch wie entsteht Tinnitus eigentlich? Welche Möglichkeiten gibt es, die 
Belastung zu reduzieren und wieder mehr Ruhe und Lebensqualität zu 
gewinnen?
In seinem Vortrag gibt Manfred Brauns, zertifizierter Musiktherapeut und 
Tinnitus-Spezialist der Tinnitus Musiktherapie Kassel - tinnituszentrierte 
Musiktherapie, praxisnahe Einblicke in moderne Ansätze der Tinnitus-
Behandlung.
Seit vielen Jahren begleitet er Betroffene sowohl im klinischen als auch im 
ambulanten Bereich und hat sich auf die tinnituszentrierte Musiktherapie 
nach Dr. Annette Cramer spezialisiert.
Der Vortrag vermittelt verständlich und anschaulich:
•	 aktuelle Erkenntnisse zur Entstehung und Wahrnehmung von Tinnitus,
•	 die Bedeutung von Gewöhnungsprozessen (Habituation),
•	 den Einfluss von Stress, Aufmerksamkeit und Entspannung,
•	 sowie die Möglichkeiten der tinnituszentrierten Musiktherapie im 

Umgang mit Ohrgeräuschen.
Ihr erhaltet wertvolle Informationen, praktische Anregungen und die Ge-
legenheit, Fragen an einen erfahrenen Experten zu richten.
Gäste sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf einen informativen und inspirierenden Vortrag.

21.10.2026 Stammtisch - Wir schwelgen in Erinnerungen
04.11.2026 Homöopathische Hausapotheke
18.11.2026 Buß- und Bettag
02.12.2026 Kreativ in der Adventszeit
16.12.2026 Weihnachtsfeier mit Adventsfenster
Die Veranstaltungen beginnen in der Regel um 18:00 Uhr und finden 
im DGH in Rothwesten statt. Andere Veranstaltungsorte oder Uhrzeiten 
werden rechtzeitig angekündigt.

Kontaktmöglichkeiten:
E-Mail: landfrauen-rothwesten@freenet.de
Homepage: www.landfrauen-rothwesten.de
Facebook: Landfrauen Rothwesten
Instagram: Landfrauen_Rothwesten
Maren: 0174 9307271
Kirsten: 05607 9344413

Rothwestener Carnevalsverein
Aktuell ist hier wenig los. Die Gruppen üben natürlich 
schon fleißig für die kommende Session, um euch wie-
der tolle Auftritte zu präsentieren.

Termine
04.11.2026 – Mitgliederversammlung
Falls ihr euch für unseren Verein interessiert, könnt ihr 
euch jederzeit auf unserer Homepage oder in den so-
zialen Netzwerken über uns erkundigen oder mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Unsere Homepage: www.rcv-rothwesten.de
Instagram: rcv_rothwesten
Facebook: RCV Rothwesten
Youtube: RCV Rothwesten 1958 e. V.

Turn- und Sportverein 1899 Wilhelmshausen e.V.
Feierabendtour am 15.09.2026
Am 15.09.2026 fand in Wilhelmshausen das erste Mal 
die Feierabendtour des Airport Kassel in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Fuldatal und des TSV statt. 
Es waren 7 E-Biker am Start und ca. 20 Wanderer, 
die jeweils eine Tour unternahmen. Die E-Biker fuhren 
durch den Kaufunger Wald bis zur Staustufe Wahnhau-
sen, zurück ging es den R1 nach Wilhelmshausen. Die 

Wanderer gingen durch den Reinhardswald erst einmal zu unserem alten 
Wasserwerk, dann zum neuen über das neue Feld zurück zum DGH. 
Dort wurden sie bereits von dem Grillteam des TSV empfangen, es gab 
Bratwurst und Getränke. In geselliger Runde fand noch das eine oder 
andere nette Gespräch statt, alle waren der Meinung, dies können wir 
gerne wiederholen.

Feierabendtour am 15.09.2026

Kids Club Wochenende am 18. & 19.9.2026
Am vergangenen Wochenende war 
beim Kids-Club jede Menge los. Die 
Kinder erwartete ein abwechslungs-
reiches Programm mit sportlichen 
Aktivitäten, Spielen und natürlich 
jeder Menge Spaß.
Am Freitag stand zunächst ein 
spannendes Kickerturnier auf dem 
Programm. Mit viel Ehrgeiz und 
Freude traten die Kinder gegenein-
ander an und zeigten ihr Können am 
Kickertisch. Nach dem sportlichen 
Wettbewerb konnten sich alle bei 
einem gemeinsamen Burgeressen 
stärken und den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.

Am Samstag ging es dann mit einem bunten Programm weiter. An ins-
gesamt vier verschiedenen Spielstationen konnten die Kids ihr Geschick, 
ihre Schnelligkeit und ihren Teamgeist unter Beweis stellen. Anschließend 
sorgte das Bingo-Spiel für weitere spannende Momente.
Ein besonderer Höhepunkt war die anschließende Siegerehrung, die vom 
Bürgermeister persönlich durchgeführt wurde. Zum krönenden Abschluss 
gab es ein leckeres Eis vom Bürgermeister. 

Früh� ücken ���������������
������������������������������������
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Es war ein rundum gelungenes Kids-Wochenende, bei dem Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft im Mittelpunkt standen.

Lauftreff-Kassel-Marathon
Wochen der Vorbereitung lagen hinter 
uns. Zahlreiche Kilometer wurden 
absolviert, Laufschuhe verschlissen 
und Schweiß vergossen – alles für 
das große Ziel: Zieleinlauf im Au-
estadion.
Dank der guten Vorbereitung jedes 
Einzelnen war der Kassel-Halbma-
rathon für unseren Lauftreff ein vol-
ler Erfolg: Mit fünf Läuferinnen und 
Läufern gingen wir an den Start, 
21,0975 Kilometer durch Kassel.
Bei bester Stimmung, passendem 
Wetter und unter den Anfeuerungs-
rufen zahlreicher Zuschauer entlang 
der Strecke ließen wir Kilometer für 
Kilometer hinter uns. Jeder aus un-
serer Gruppe fand das passende 
Tempo, sodass sowohl persönliche 

Bestzeiten gefeiert als auch entspannte gemeinsame Abschnitte absol-
viert werden konnten.
Der Zieleinlauf war für alle das Highlight – ab ins Auestadion, noch eine 
Runde unter dem Applaus der gut gefüllten Haupttribüne und dann über 
die Ziellinie. Die Belohnung für Wochen der Vorbereitung.
Ein rundum gelungenes Laufevent, das nicht nur sportliche Erfolge 
brachte, sondern auch den Teamgeist unserer Truppe weiter gestärkt hat. 
Der nächste Wettkampf für unseren Lauftreff kann kommen!

SSV Wilhelmshausen 1919 e.V.
Luftdrucksaison hat begonnen – 2te LG Auflage-
Mannschaft macht den Anfang
Zu Gast beim SSV Eiterhagen 1 musste leider eine 
Niederlage hingenommen werden. Mit 6 Ringen fiel 
sie aber moderat aus, aber eben keine Punkte für die 
Habenseite.
Ein gutes Ergebnis lieferte Karl-Georg ab, Sandra 
schoss ihren Schnitt aus 2025/26. Aber Achim tat einen 
Griff ins Klo und blieb 10 Ringe unter seinem 2025/26er 
Schnitt.

SSV Eiterhagen 1 – SSV Wilhelmshausen 2� 851:845 Ringe
Karl-Georg Schäfer: 286 Ringe
Sandra Seeger: 285 Ringe
Achim Seeger: 274 Ringe

47. Hegelsberger Schießsportwoche
Bei der Schießsportwoche des SV Hegelsberg-Vellmar war der SSV mit 
einem Teilnehmer vertreten!
Julian Kraß ging mit dem Luftgewehr an den Start und belegte mit 352 
Ringen in der offenen Jugendklasse den 6. Platz.

Außerdem war er auch in der Disziplin Blasrohr aktiv. Mit 556 Ringen 
wurde Julian Erster in der Schülerklasse. Anmerkung: Julian startet am 
31.10.2026 bei der Deutschen Meisterschaft in Osterode/Harz, dort dann 
für den SV Hegelsberg-Vellmar.

Das Königshaus gibt einen aus!
Zum Ende ihrer Regentschaft verabschiedet sich das Königshaus. Für die 
bessere Planung der Feier bitte in die aushängende Teilnehmerliste eintragen.

KI generiert� Foto: K. Schikora

Termin bitte vormerken und gerne teilnehmen.

KI generiert

132924080782
132924080783
132924080784
1329919914311
1329919914308
132924080782


Fuldatal	 – 29 –	 Nr. 40/1. Oktober 2026

FC Wahnhausen 1945 e.V.

Abt. Fussball:

FCW – Spielverein� 2:0 (2:0)
Letzten Sonntag konnte der Angstgegner Spielverein 
nach sechs sieglosen Spielen wieder einmal mit 2:0 
auf der Warte besiegt werden. Torschützen für den 
FCW waren Benny Fey und Cesar Tomas.

Vorschau:
Nächstes Spiel ist am Sonntag, 04.10. um 13:00 Uhr beim TSV Ihrin-
gshauen 2.
Am 11.10. ist dann der VfL Simmershausen um 15:00 Uhr zu Gast auf 
der Warte.
Am 18.10. sind wir spielfrei.

Jagdgenossenschaft Knickhagen
Aktionstag der Jagdgenossenschaft
Hallo Jagdgenossinnen und Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Knickhagen,
In der letzten Genossenschaftsversammlung am 24.10.2025 haben wir be-
schlossen, einmal jährlich einen Aktionstag Landschaftspflege zu veranstalten.
Und nein, es geht nicht um das Thema „Müll einsammeln“.
Sondern darum, im Jagdbezirk zum Beispiel Wege freizuschneiden, Bö-
schungen von Wildwuchs zu befreien und so weiter.
Am Samstag, den 24.10.2026 wollen wir erstmalig damit loslegen. Wir 
treffen uns um 10:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. Die Aktion wird 
gegen 13:00 Uhr mit einem gemeinsamen Imbiss enden.

Natürlich sind auch Gäste willkommen.
Wer Lust und Zeit hat, mitzuhelfen, ist an dem Tag gerne gesehen. Wer hat, 
kann Kleingeräte mitbringen, zum Beispiel Astschere, Säge etc. Wir bemü-
hen uns zwar, genügend Gerätschaften vor Ort zu haben. Aufgrund der 
Teilnehmeranzahl kann es jedoch passieren, dass diese nicht ausreichen.
Damit wir planen können, bitten wir um vorherige Anmeldung. Diese 
könnt ihr bei Andreas Heinemann (Tel. u. WhatsApp 0178 2665165 bzw. 
via Mail: andreas-heinemann@t-online.de) oder bei Horst Neid (Tel. 0151 
53549754 bzw. via Mail: horst.neid@wolkenreiter-verlag.de) erledigen.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Für den Jagdausschuss
Horst Neid

-Jagdvorstand
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Stromerzeugeraggregate für 
sogenannte „Leuchttürme“ 
an die Stadtteile übergeben

Hauptamtlicher Gerätewart Kai Dreissigacker 
erläutert die Hanhabung der Aggregate den 
Kameraden
In der vergangenen Woche übergab Bgm Hart-
mut Spogat zusammen mit Stadtbrandinspektor 
Rüdiger Hanke zur Sicherheit der Bevölkerung 
in den Stadtteilen, 11 Stromaggregate an die 
Einsatzabteilungen der Feuerwehr. Er betonte, 
dass infolge einer möglichen Gasmangellage 
es auch zu Stromausfällen in der öffentlichen 
Versorgung kommen könne. Somit seien alle 
Kommunen Vorsorge zu treffen. Deshalb habe 
der Magistrat die Beschaffungen von 11 Gerä-
ten beauftragt. Die Rathäuser und Verwaltungen 
gehören neben den Krankenhäusern, Senioren-
einrichtungen, Stadt- und Wasserwerken usw. 
zur kritischen Infrastruktur, für die es Vorkehrun-
gen im Falle eines tagelangen Stromausfalls zu 
treffen gilt.

Den Gemeinden obliegt gem. § 1 Abs. 1 HSOG 
als Gefahrenabwehrbehörden die gemeinsame 
Aufgabe der Abwehr von Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung. Für den Fall 
eines längerfristigen Stromausfalls müssen 
die Gemeinden in einem gewissen Umfang 

arbeitsfähig bleiben, hierzu zählt u. a. auch 
die Einrichtung eines Verwaltungsstabes (Ein-
satzabteilung). Im Feuerwehrstützpunkt der 
Kernstadt ist bereits ein mobiles Aggregat zur 
Notstromerzeugung vorhanden, allerdings fehlt 
es für die Verwaltung der Stadt.

Da aus der Katastrophenschutzplanung der 
Bundesregierung zu entnehmen war, dass es 
diesen Winter aufgrund der Gasmangellage 
erstmals zu größeren und flächendeckenderen 
Stromausfällen kommen kann, sollte hier mög-
lichst schnell vorgebeugt werden.

Auch wir in Fritzlar möchte bestmöglich auf 
einen zu befürchtenden flächendeckenden 
Stromausfall vorbereitet sein und setzen daher 
die Rahmenempfehlung des Hessischen Innen-
ministeriums zur Einsatzplanung des Brand- 
und Katastrophenschutzes konsequent um.

Seit vielen Jahren gibt es im Schwalm-Eder-
Kreis bereits die einsatzplanerische Vorgabe 
bei einem „normalen“ Stromausfall größer 30 
Minuten die Feuerwehrhäuser zu besetzen, 
damit unsere Bürger bei Bedarf trotz Stromaus-
fall einen Notruf absetzen können (= Leucht-
turmfunktion).

Seit Einführung dieser Regelung wurden einige 
Stadt- bzw. Ortsteilfeuerwehren zusammen-
gelegt, was zur Folge hat, dass es nicht mehr 
in allen Orts- oder Stadtteilen eine Einsatzab-
teilung bzw. ein Feuerwehrhaus gibt. Auch für 
diese Orte muss Vorsorge getroffen werden, 
das bedeutet, hier muss bei einem Stromausfall 
größer 30 Minuten an zentraler Stelle (z. B. am 
DGH wegen Sanitäreinrichtungen für die Ein-
satzkräfte) ein Feuerwehrfahrzeug mit Funkge-
rät stationiert werden. Des Weiteren ist je nach 
Lage an eine Betankung der extern stationier-
ten Feuerwehrfahrzeuge bzw. Bauhoffahrzeuge 
(Winterdienst) zu denken.

Bisher konnten solche Einsatzlagen mit dem 
vorhandenem Material der Feuerwehr und den 
Kraftstoffreserven vom Bauhof bewältigt wer-
den.

Eine kurzfristige Beschaffung von Stromerzeu-
gern und eines mobilen Lagerbehälters für bis 
zu 925 Litern Dieselkraftstoff wurde erteilt. Die 
11 Stromerzeuger haben eine Leistung von 8 
kVA. Der mobile Lagerbehälter hat eine Füll-
menge von ca. 925 Litern Dieselkraftstoff erhal-
ten. Die Beschaffung hat ca. 60.000 € gekostet, 
wir erhielten einen Zuschuss aus dem Kreisaus-
gleichsstock in Höhe von 20.500 €.

Die Installation des Notumschalters, damit der 
Strom vom Gerät auch in das Gebäude kommt, 
wird etwa 15.000 Euro kosten und soll im Früh-
jahr abgeschlossen sein.
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Corona-Testzentren in Fritzlar

Drive-In Corona-Schnelltestzentrum auf dem 
Kundenparkplatz der Fa. Plag Haus- und Kü-

chentechnik, Kasseler Straße 42
nach telefonischer Terminvereinbarung unter:
0152 55173936
Test Einzelperson - 10,00 €

Einladung zur gemeinsamen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehren

Zu der gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt Fritzlar am Freitag, den 28. April 2023 um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in Fritzlar Haddamar, Eichstraße 9, laden wir 
sämtliche Feuerwehrangehörige herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht des Stadtbrandinspektors
5. Bericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Sprechers der Ehren- und Altersabteilung
7. Wahlen

a. Vertreter/in der Ehren- und Altersabteilung
8. Ansprache des Bürgermeisters
9. Ehrungen
10. Grußworte der Gäste
11. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

gez. Rüdiger Hanke, Stadtbrandinspektor

Streuobstwiesen Kernstadt 2023
In der Gemarkung Fritzlar sind ab sofort die Streuobstwiesen Flur 5, 
Teilfläche aus Flurstück 233/6 „Wiesenweg“ und Flur 5, Teilfläche aus 
Flurstück 6/117 „Blaumühlenwiesen“ mit einer Fläche von 2,65 ha, zu 
verpachten.
Ortsansässige Landwirte können ihr schriftliches Pachtgebot im ver-
schlossenen Umschlag mit der Beschriftung „Angebot Pacht -Streuobst-
wiesen“ bis zum 14.04.2023 bei dem Magistrat der Stadt Fritzlar, z.Hd. 
Frau Senf, Zwischen den Krämen 7, 34560 Fritzlar einreichen.

Minigolf Züschen Spielsaison 2023
Die Öffnungszeiten sind:

Dienstag bis Freitag: ab 14:00 Uhr
Samstag: ab 12:00 Uhr
Sonntag: ab 10:30 Uhr
Montag: Ruhetag
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Reinhard Orth

Anliegerinformation zum Bauvorhaben: 
„Allee“ in Fritzlar

Sehr geehrte Anliegerinnen und Anlieger,
in der Straße „Allee“ werden der Straßentiefbau inkl. Versorgungslei-
tungen und Nebenanlagen erneuert.
Die Bauarbeiten werden in zwei Bauabschnitten ausgeführt. Der erste 
Bauabschnitt, umfasst den gesamten Bereich der Allee vom ZOB bis 
etwa zum ansässigen Altenheim.
Dieser wird vom 28.03.2023 bis zum 31.11.2023 bearbeitet.
Der zweite Bauabschnitt ist für das Jahr 2024 geplant, dieser beinhal-
tet den Umbau der Kreuzung in einen Kreisverkehr.
Am 30.03.2023 wird der Asphalt gefräst und die Tiefbautechnischen 
Arbeiten (Abwasserkanal + Wasserleitung) im ersten Bauabschnitt 
beginnen.
Um Behinderungen im Bauablauf zu vermeiden möchten wir Sie bit-
ten, Ihre Fahrzeuge außerhalb des Baubereichs abzustellen. Sollten 
Sie während der Bauzeit größere Anlieferungen (z.B. Heizöl) erwar-
ten, nehmen Sie bitte rechtzeitig Kontakt vor Ort mit dem Polier (Fa. 
STRABAG GmbH) aus, sodass dies entsprechend abgestimmt wer-
den kann.
Generell steht Ihnen der Polier der Firma STRABAG GmbH ab dem 
28.03.2023 für eventuelle Rückfragen auf der Baustelle zur Verfügung.

Jugendzentrum Fritzlar
Öffnungszeiten
Montag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: Büro/Sprechstunde (Sorgentelefon für Jugendliche)
Donnerstag: 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr

(alle zwei Wochen von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr)
Samstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (einmal im Monat)
Feste Arbeitsgruppen:
• Dienstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Erlebnispädagogik Ferienspiel-

gelände (von 8-12 Jahren)
• Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr Musik AG (Anleitung kosten-

frei)
• Mittwoch von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr Sprechzeiten für Eltern und 

Jugendliche (Sorgentelefon)
• Donnerstag von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr Renovierungsgruppe
• Weitere Arbeitsgruppen geplant (Yoga, Boxen, Mädchengruppe)
• Zusammenarbeit mit Jugendparlament (regelmäßiger Versuch)
Beratung mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
in der VHS am Marktplatz
(Eingang neben der Kreissparkasse)
Hilmar Liese Tel.: 05622-1053
Dr. Falko Langenbein Te.: 05622 - 5145

Familienzentrum Fritzlar
Hellenweg 12, 34560 Fritzlar
Es bestehen bereits folgende Angebote:
Die Kinderkleiderkammer bleibt vom 03.04.2023 bis 
14.04.2023 geschlossen.
Ab dem 17.04.2023 sind wir montags und mittwochs in 
der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr wieder erreichbar.
Bedürftige Personen können dort kostengünstig Kleidung und Spielsa-
chen erwerben.
Die Bedürftigkeit ist nachzuweisen durch die Vorlage eines gültigen ALG 
II Bescheides, Kindergeldzuschlag, Wohngeldbescheides, Tafelausweis 
oder eines Nachweises aus dem AsylblG.
Jeden ersten Dienstag im Monat findet das „Begegnungscafé“ in 
der Zeit ab 19:00 Uhr statt. Interessierte Bürger*innen, die in geselligem 
Beisammensein Kontakt finden wollen, Ratschläge suchen und geben 
möchten und überhaupt Interesse am Leben anderer Menschen und an 
den Gebräuchen anderer Kulturen haben, sind herzlich eingeladen. Für 
Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Monir unter der Tel.-
Nr..0162/9831392.
Jeden zweiten Donnerstag im Monat wird in der Zeit von 17:30 - 
19:00 Uhr durch Frau David (AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V) „Gehirnjogging“ angeboten. Für Fragen wenden 
Sie sich bitte telefonisch an Frau David unter der Tel.-Nr.: 0173/9058829.
Das Job-Café / Bewerber-Café durch den Starthilfe Ausbildungsverbund 
Schwalm-Eder ist jeden Montag in der Zeit von 08:00 Uhr -13:00 Uhr
und jeden Mittwoch von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr für Sie da.
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten. Tel.-Nr.: 05681/9366477 o. 
0173/57912887 (Frau Heiwig).
Jeden Montag findet in der Zeit von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr der „Baby-
Treff“ (Familienzentrum / Elternschule Schwalm-Eder-Kreis), vertreten 
durch Frau Löchel-Tschirner, statt.
Der offene „Baby-Treff“ ist für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren. In ge-
mütlicher Runde können die großen und kleinen Alltagsanforderungen 
bei einer Tasse Kaffee besprochen werden und die Kinder können dabei 
spielen und Spaß haben. Eine Kinderkrankenschwester ist für Fragen 
mit dabei.
Des Weiteren werden Räumlichkeiten für zwei privat organisierte Krab-
belgruppen genutzt.
An jedem ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr 
- 18:00 Uhr finden von der AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V. Informationen und Beratungen zu folgenden Themen 
statt:

- zu allen Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und die erste 
Zeit mit dem Kind

- über soziale und wirtschaftliche Hilfen während und nach der 
Schwangerschaft

- Vergabe finanzieller Hilfen aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“
- zu Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung und unerfülltem 

Kinderwunsch
- im Schwangerschaftskonflikt und nach dem Schwangerschaftsab-

bruch
- zu vorgeburtlichen Untersuchungen
Aufgrund der räumlichen Möglichkeiten wären weitere Nutzungen des 
Gebäudes durchaus möglich.
Interessierte, die ehrenamtlich Angebote für den Sektor Frauen, Familie 
und Soziales realisieren möchten, können sich gern mit der Stadtverwal-
tung Fritzlar, Frau Sabine Müller, Tel.-Nr. 05622/988625 oder per E-Mail 
familienzentrum@fritzlar.de in Verbindung setzen.
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Qualitätsregion Wanderbares Deutschland

Ausgezeichnetes Wandern
Region Edersee wird vom Deutschen Wanderverband mit dem Prädi-
kat „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet
Mit dem Siegel „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ hat der Deut-
sche Wanderverband die Region Edersee am Mittwoch, den 29.03.2023 
ausgezeichnet. Die feierliche Zertifikatsübergabe fand im Beisein der 
Hessischen Umweltministerin Priska Hinz sowie des Landrats Jürgen van 
der Horst im Haus der Natur in Nieder-Werbe statt.
Werner Mohr, Vizepräsident des Deutschen Wanderverbands, übergab 
das Zertifikat an die Verantwortlichen des Naturparks Kellerwald-Edersee, 
des Nationalparks Kellerwald-Edersee, des Stadtmarketing Bad Wildun-
gen sowie der Edersee Marketing GmbH.
Die Qualitätsregion erstreckt sich auf der gesamten Fläche des Natur-
parks mit den Kommunen Lichtenfels, Vöhl, Waldeck, Edertal, Frankenau, 
Bad Wildungen, Fritzlar, Bad Zwesten, Jesberg, Gilserberg und Haina.
Umweltministerin Priska Hinz betonte: „Diese Auszeichnung ist ein be-
sonderes Aushängeschild für die Region und stärkt den nachhaltigen Tou-
rismus vor Ort. Besucherinnen und Besucher können die Natur hautnah 
erleben und sich auf den nun ausgezeichneten Wanderwegen erschlie-
ßen. Ich danke allen, die mit viel Engagement, Kreativität und Wissen 
dazu beigetragen haben, die Region weiter zu entwickeln und noch at-
traktiver zu gestalten.“
Ausgezeichnetes Wandern ist in der Region Edersee schon länger auf 
einzelnen Wegen möglich und sorgt bei Besuchern und Einheimischen für 
ein besonderes Wandererlebnis. In den letzten 3,5 Jahren beschäftigten 
sich die Verantwortlichen der Region Edersee intensiv damit, die gesamte 
Region als Wandergebiet auszubauen und Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland zu werden. Unterstützt wurden sie von zahlreichen ehren-
amtlichen und engagierten Menschen aus der Region.
Attraktive Wanderwege gelten als hochwertig und schön, wenn diese auf 
naturnahem Untergrund verlaufen, an abwechslungsreicher Landschaft 
vorbeiführen und gut ausgeschildert sind. Ein einheitliches Wegenetz 
und die damit verbundene gut ausgebaute Beschilderung sind elemen-
tare Bestandteile für eine Qualitätswanderregion. Insgesamt laden in der 
Region Edersee mit dem Lichtenfelser Panoramaweg und dem Urwald-

steig Edersee zwei mehrtägige Qualitätswanderwege sowie 16 kürzere 
Qualitätstouren zum Wandern ein.
Um auch zukünftig der Auszeichnung Qualitätswanderregion gerecht zu 
werden, sollen weitere Wanderwege nach den Kriterien der Qualitätsre-
gion optimiert und zusätzliche Wanderangebote geschaffen werden. Ziel 
ist es, die Region Edersee stetig weiterzuentwickeln.
“ Durch die Mitgliedschaft im Naturpark Kellerwald-Edersee und der Ver-
leihung des Zertifikats wird weiterhin auch ein hoher Gästestrom nach 
Fritzlar geführt. Somit zahlt sich die gute Zusammenarbeit mit der Eder-
see Marketing GmbH aus und wird den Tourismus bei uns nachhaltig 
stärken“, so Bgm Hartmut Spogat bei der Verleihung in Niederwerbe.
Insgesamt sind sechs Wanderregionen in Deutschland mit dem Zertifikat 
„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ vom Deutschland Wander-
verband ausgezeichnet.
Weiterführende Informationen zum Zertifikat „Qualitätsregion Wanderba-
res Deutschland“ sind einsehbar unter https://www.wanderbares-deutsch-
land.de/regionen/quali-taetsregionen.

Bürgermeister Hartmut Spogat und Susanne Ebel vom Stadtmarketing 
Fritzlar e.V. freuen sich über die Auszeichnung der Region zur „Qualitäts-
region Wanderbares Deutschland“.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An-
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

Samstag:
Feste Arbeitsgruppen:
• Dienstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Erlebnispädagogik Ferienspiel

gelände (von 8-12 Jahren)
• Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr Musik AG (Anleitung kosten

frei)
• Mittwoch von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr Sprechzeiten für Eltern und 

Jugendliche (Sorgentelefon)
• Donnerstag von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr Renovierungsgruppe
• Weitere Arbeitsgruppen geplant (Yoga, Boxen, Mädchengruppe)
• Zusammenarbeit mit Jugendparlament (regelmäßiger Versuch)
Beratung mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
in der VHS am Marktplatz
(Eingang neben der Kreissparkasse)
Hilmar Liese Tel.: 05622-1053
Dr. Falko Langenbein Te.: 05622 - 5145

Familienzentrum Fritzlar
Hellenweg 12, 34560 Fritzlar
Es bestehen bereits folgende Angebote:
Die Kinderkleiderkammer bleibt vom 03.04.2023 bis 
14.04.2023 geschlossen.
Ab dem 17.04.2023 sind wir montags und mittwochs in 
der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr - 17:00 Uhr wieder erreichbar.
Bedürftige Personen können dort kostengünstig Kleidung und Spielsa
chen erwerben.
Die Bedürftigkeit ist nachzuweisen durch die Vorlage eines 
II Bescheides, Kindergeldzuschlag, Wohngeldbescheides, Tafelausweis 
oder eines Nachweises aus dem AsylblG.
Jeden ersten Dienstag im Monat
der Zeit ab 19:00 Uhr statt. Interessierte Bürger*innen, die in geselligem 
Beisammensein Kontakt finden wollen, Ratschläge suchen und geben 
möchten und überhaupt Interesse am Leben anderer Menschen und an 
den Gebräuchen anderer Kulturen haben, sind herzlich eingeladen. Für 
Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Monir unter der Tel.-
Nr..0162/9831392.
Jeden zweiten Donnerstag im Monat wird in der Zeit von 17:30 - 
19:00 Uhr durch Frau David (AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V) „Gehirnjogging“ angeboten. Für Fragen wenden 
Sie sich bitte telefonisch an Frau David unter der Tel.-Nr.: 0173/9058829.
Das Job-Café / Bewerber-Café durch den Starthilfe Ausbildungsverbund 
Schwalm-Eder ist jeden Montag in der Zeit von 08:00 Uhr -13:00 Uhr
und jeden Mittwoch von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten. Tel.-Nr.: 05681/9366477 o. 
0173/57912887 (Frau Heiwig).
Jeden Montag findet in der Zeit von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr
Treff“ (Familienzentrum / Elternschule Schwalm-Eder-Kreis), vertreten 
durch Frau Löchel-Tschirner, statt.
Der offene „Baby-Treff“ ist für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren. In ge
mütlicher Runde können die großen und kleinen Alltagsanforderungen 
bei einer Tasse Kaffee besprochen werden und die Kinder können dabei 
spielen und Spaß haben. Eine Kinderkrankenschwester ist für Fragen 
mit dabei.
Des Weiteren werden Räumlichkeiten für zwei privat organisierte Krab
belgruppen genutzt.
An jedem ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr 
- 18:00 Uhr finden von der AWO - Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Schwalm-Eder e.V. Informationen und Beratungen zu folgenden Themen 
statt:

- zu allen Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und die erste 
Zeit mit dem Kind

- über soziale und wirtschaftliche Hilfen während und nach der 
Schwangerschaft

- Vergabe finanzieller Hilfen aus der Bundesstiftung „Mutter und Kind“
- zu Familienplanung, Schwangerschaftsverhütung und unerfülltem 

Kinderwunsch
- im Schwangerschaftskonflikt und nach dem Schwangerschaftsab-

bruch
- zu vorgeburtlichen Untersuchungen
Aufgrund der räumlichen Möglichkeiten wären weitere Nutzungen des 
Gebäudes durchaus möglich.
Interessierte, die ehrenamtlich Angebote für den Sektor Frauen, Familie 
und Soziales realisieren möchten, können sich gern mit der Stadtverwal-
tung Fritzlar, Frau Sabine Müller, Tel.-Nr. 05622/988625 oder per E-Mail 
familienzentrum@fritzlar.de in Verbindung setzen.
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Qualitätsregion Wanderbares Deutschland

Ausgezeichnetes Wandern
Region Edersee wird vom Deutschen Wanderverband mit dem Prädi-
kat „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet
Mit dem Siegel „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ hat der Deut-
sche Wanderverband die Region Edersee am Mittwoch, den 29.03.2023 
ausgezeichnet. Die feierliche Zertifikatsübergabe fand im Beisein der 
Hessischen Umweltministerin Priska Hinz sowie des Landrats Jürgen van 
der Horst im Haus der Natur in Nieder-Werbe statt.
Werner Mohr, Vizepräsident des Deutschen Wanderverbands, übergab 
das Zertifikat an die Verantwortlichen des Naturparks Kellerwald-Edersee, 
des Nationalparks Kellerwald-Edersee, des Stadtmarketing Bad Wildun-
gen sowie der Edersee Marketing GmbH.
Die Qualitätsregion erstreckt sich auf der gesamten Fläche des Natur-
parks mit den Kommunen Lichtenfels, Vöhl, Waldeck, Edertal, Frankenau, 
Bad Wildungen, Fritzlar, Bad Zwesten, Jesberg, Gilserberg und Haina.
Umweltministerin Priska Hinz betonte: „Diese Auszeichnung ist ein be-
sonderes Aushängeschild für die Region und stärkt den nachhaltigen Tou-
rismus vor Ort. Besucherinnen und Besucher können die Natur hautnah 
erleben und sich auf den nun ausgezeichneten Wanderwegen erschlie-
ßen. Ich danke allen, die mit viel Engagement, Kreativität und Wissen 
dazu beigetragen haben, die Region weiter zu entwickeln und noch at-
traktiver zu gestalten.“
Ausgezeichnetes Wandern ist in der Region Edersee schon länger auf 
einzelnen Wegen möglich und sorgt bei Besuchern und Einheimischen für 
ein besonderes Wandererlebnis. In den letzten 3,5 Jahren beschäftigten 
sich die Verantwortlichen der Region Edersee intensiv damit, die gesamte 
Region als Wandergebiet auszubauen und Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland zu werden. Unterstützt wurden sie von zahlreichen ehren-
amtlichen und engagierten Menschen aus der Region.
Attraktive Wanderwege gelten als hochwertig und schön, wenn diese auf 
naturnahem Untergrund verlaufen, an abwechslungsreicher Landschaft 
vorbeiführen und gut ausgeschildert sind. Ein einheitliches Wegenetz 
und die damit verbundene gut ausgebaute Beschilderung sind elemen-
tare Bestandteile für eine Qualitätswanderregion. Insgesamt laden in der 
Region Edersee mit dem Lichtenfelser Panoramaweg und dem Urwald-

steig Edersee zwei mehrtägige Qualitätswanderwege sowie 16 kürzere 
Qualitätstouren zum Wandern ein.
Um auch zukünftig der Auszeichnung Qualitätswanderregion gerecht zu 
werden, sollen weitere Wanderwege nach den Kriterien der Qualitätsre
gion optimiert und zusätzliche Wanderangebote geschaffen werden. Ziel 
ist es, die Region Edersee stetig weiterzuentwickeln.
“ Durch die Mitgliedschaft im Naturpark Kellerwald-Edersee und der Ver
leihung des Zertifikats wird weiterhin auch ein hoher Gästestrom nach 
Fritzlar geführt. Somit zahlt sich die gute Zusammenarbeit mit der Eder
see Marketing GmbH aus und wird den Tourismus bei uns nachhaltig 
stärken“, so Bgm Hartmut Spogat bei der Verleihung in Niederwerbe.
Insgesamt sind sechs Wanderregionen in Deutschland mit dem Zertifikat 
„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ vom Deutschland Wander
verband ausgezeichnet.
Weiterführende Informationen zum Zertifikat „Qualitätsregion Wanderba
res Deutschland“ sind einsehbar unter https://www.wanderbares-deutsch
land.de/regionen/quali-taetsregionen.

Bürgermeister Hartmut Spogat und Susanne Ebel vom Stadtmarketing 
Fritzlar e.V. freuen sich über die Auszeichnung der Region zur „Qualitäts
region Wanderbares Deutschland“.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Thomas Bergmann Carmen Bergmann
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0175/5951095 Tel. 05674/9210335
bergmann@wittich-fritzlar.de c.bergmann@wittich-fritzlar.de

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr.: 8.00 bis 15.30 Uhr
Tel. 05622/8006-0. 
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Mitteilungsblatt Fuldatal.

Alle Informationen zu Ihrem 
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epaper.wittich.de/1329 
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Ihre Ansprechpartner für
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Redaktionsschluss beim Verlag
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früher
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Aus dem Inhalt
Tag des Wanderns 2024

HWGHV – Fuldatal, Abendwanderung

Einladung zum bundesweiten „Tag des Wanderns“ am 14. Mai 2024
Nach dem Motto der vergangenen Jahre „Von Ort zu Ort“ bieten wir dieses Jahr 
eine Grenzwanderung Fuldatal / Vellmar an. Unser Rundweg führt vom Park-
platz Weidberghof Jütte in Simmershausen auf dem Eco Pfad in Richtung Vell-
mar Frommershausen. Über dem 
Weideberg wandern wir im freiem 
Feld zum Breiten Stein ( 252 m 
) auf diesem Weg, werden wir 
unter anderem immer wieder das 
Wahrzeichen von Kassel sehen. 
Am Breiten Stein ist genau die 
Grenze zwischen Fuldatal/ Sim-
mershausen und Vellmar/From-
mershausen. Nun halten wir uns 
links, überqueren die Kreisstraße 
K 37. Weiter geht es in Richtung 
Bundespolizei, aber ganz soweit 
wandern wir nicht. Wir verlas-

1329/Jahrgang 36  |  Donnerstag, den 25. April 2024 

Nummer 17

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de

- Anzeige -

Aus dem Inhalt Tag des Wanderns 2024
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mar Frommershausen. Über dem 

Weideberg wandern wir im freiem 

Feld zum Breiten Stein ( 252 m 

) auf diesem Weg, werden wir 

unter anderem immer wieder das 

Wahrzeichen von Kassel sehen. 

Am Breiten Stein ist genau die 

Grenze zwischen Fuldatal/ Sim-

mershausen und Vellmar/From-

mershausen. Nun halten wir uns 

links, überqueren die Kreisstraße 

K 37. Weiter geht es in Richtung 

Bundespolizei, aber ganz soweit 

wandern wir nicht. Wir verlas-

sen den Weg und gehen links in 

Richtung Simmershausen. Im Ort 

kommen wir an der Kirche vorbei 

und später zum Dreschplatz. Hier überqueren wir die Espe, an ihr wandern wir 

fast bis zum Ausgangspunkt. Das Team vom Weidberghof Jütte erwartet uns mit 

leckerem Essen gegen 19:30 Uhr. Lasst euch überraschen, was es in diesem 

Jahr auf der Abendwanderung wieder zusehen und zu erleben ist.

Kommt mit jeder Schritt hält fit!!

Treffpunkt: 16:30 Uhr Parkplatz Weidberghof Jütte

Start: 17 Uhr

Strecke: Rundwanderung ca. 7 - 8 km

Empfehlung: Feste Schuhe und Wanderstöcke.

Die Wanderung ist kostenfrei.

Anmeldung: bis zum 11. Mai 2024

Wanderführerin/ Wanderführer

A. Schmidt Tel. 0561-31745547 andschmi374@gmail.com

Ch. Groß Tel. 0561-819793 christa.hajo.gross@t-online.de

G. Lauff Tel. 0561-81686479 gerhard.lauff@t-online.de

U. Pabst Tel. 0561-812725 ulrich@pabst-online.de

*vollständige Datenschutzhinweise: 

rewe.de/datenschutz/wa

Für dich geöffnet: 

Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

Wir sind für dich da:

Reinhardswaldstr. 2

34233 Fuldatal-RothwestenDank WhatsApp 

keine Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 

direkt los 
chatten!*

Familie Ehlert

Zur Zeitung

www.meinort.app

meinort.app
Web-App unter

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

HAT EINE APP
FULDATAL

132922405420
132991729519


Fuldatal	 – 30 –	 Nr. 40/1. Oktober 2026	» Sonstiges

Sprechstunde Betreuungsverein Kaufungen
Rechtliche Betreuung? Vorsorge? Haben Sie da auch Fragezeichen 
im Kopf?
Wir vom Betreuungsverein e.V. Hofgeismar beraten Sie gern zu allen 
Fragen rund um das Betreuungsrecht und Themen der Vorsorge wie Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Ehepartner*innennotvertretungsr
echt und Patient*innenverfügung. Wir kommen zu Ihnen nach Kaufungen 
in die Begegnungsstätte (Theodor-Heuss-Str. 15): jeden 2. Donnerstag im 
Monat in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr haben wir dort Sprechstunde.
Die Beratung richtet sich an alle an diesen Themen Interessierten, sowie 
ehrenamtliche Betreuer*innen und Bevollmächtigte.
Der nächste Termin ist am Donnerstag, den 08. Oktober 2026, 14:00 
bis 16:00 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um Anmeldung unter 
05671 – 50 70 366.

Kfz-Markt

Sonstiges

Baumarkt

Vermietungen

Gesucht

Immobilienmarkt

Stellenmarkt

KW 40 · Bereich 6

... einfach online buchen
unter www.wittich.de

11552 KSK

Seriöser Sammler sucht alte
Tonbandgeräte, Kameras, Zinn,

Porzellan, Militaria, Münzen sowie

alte Armband- und Taschenuhren.

Bitte alles anbieten. Tel. 0551/

89248415

Münzenfachgeschäft Schatzinsel
An- u. Verkauf von Münzen u. Edelmetallen 

Mo. - Fr. 10 - 17.30 Uhr u. Sa. 10 - 13 Uhr

KS, Entenanger 9, Tel. 0561/18474

www.schatzinsel-kassel.deIch suche Bibel, Gebetsbücher,
christliche Gegenstände, Nähma-
schine und Bücher, Angel/+ Zube-
hör. Tel. 0176 - 31364643

Eisenbahnen, Autos, Zub. kauft:
Raabe’s Spielzeugkiste, 

Wilhelmsthaler Str. 11, 34379 Calden 
Telefon: 0 56 74 / 8 23 43 17

Suche Halle oder Scheune. Bitte

alles anbieten. Tel. 0160/5110686

E M

Kassel • Eichwaldstr. 47 • 05 61 / 5 50 49

Fenster und
Reparaturen

 Haustüren - Markisen
 Überdachungen
 E-Motore für Rollläden
 u. Garagen-Rollläden
 Haussicherheit

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte

Wände von innen abdichten 
(Spezialaufbau), tapezieren, streichen, 
Trockenbau, Spachtelarbeiten, verlege 

Fußböden, Teppiche, Vinyl, Laminat, PVC
Bodenbeschichtung und Versiegelung.
Gartenarbeiten, Haushaltsauflösungen  

und Entrümpelungen

Kostenfr. Angebot!  
 0151 / 1913 1096

Ackerland, Grünland im

Landkreis Kassel, Guxhagen zu
kaufen gesucht. Zahle sehr gute
Preise. Tel. 0172 6037855 o. Mail:
fm.v.hertell@t-online.de

Klimaanlagenservice
Webasto Service Center Kassel

Tel.: 05 61 / 9 53 61 30

Homberg /Efze, zentral, sep.
Eingang in 2-Fam.HS.: EG, 3 ZKB
(EBK), 87 qm, überdachte Südter-
rasse, Abstell-Rm. PKW -Stellpl.
Ärzte, Apotheke, Einkaufsmärkte
zu Fuß erreichbar. An 1 – 2 Pers.,
NR. KM 783,- € + NK 148,- € +
Kaution 3 KM. Tel. 0179 5096743 –
ab 17 Uhr

Schreinermeister zahlt 500 €

und mehr für Uromas alte Kleider-
schränke, auch in Kirschbaum,
Schreibsekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke, Bilder
und Gemälde, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Geigen,
Chellos, Blechspielzeuge, Orden
und Ehrenzeichen, auch Pokale,
usw. Tel. 06621 - 42530

Josef der Sammler kauft Pelze,
Zinn, Silberbesteck, Abendgarde-
robe, Porzellan, Bilder, Uhren, mili-
tärische Sachen, Modeschmuck,
Teppiche, Goldschmuck, Zahngold,
Puppen, Antiquitäten, Schreib- und
Nähmaschinen, Lederjacken und
weiteres. Sehr seriöse Abwicklung
in bar. Erreichbar von 9 – 19 Uhr.
Tel. 0157 85565727

Eine Zaubershow für alle
Gelegenheiten, der Höhepunkt
für Jung und Alt, Jubiläums-, Fir-
men-, Familien- u. Kinderfeiern,
auch Hausbesuche, preiswert. Tel.
0171-3424400 oder
www.marconi-kassel.de

Partyjukebox (das Original) mit
DJ Peter präsentiert Oldies, Hits,
Schlager und Fetenkracher. Dem-
nächst auf Eurer Party! Tel.:
05601/9686800 od. 0171/2651382

Buchenbrennholz - 25 cm Scheite -  
ab 99,50 €/srm

Sägemühle Liese · Tel.:  0 56 06 / 33 32

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

- Anzeige -

G e z i e lt
 bei uns 

werben!
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www.wittich.de

13297287447085
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mittel
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franz.
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spiel-
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aktives
Metall
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Spott

Mutter
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holzt
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ge-
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Erfinder
von ‚Fix
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sischer
Polizist
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gefäß
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sehr
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lassen

sehr
fester
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fisch,
Döbel
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pflanze
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Hirten-
noma-
denvolk
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fang-
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US-
Schau-
spieler
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ein-
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Ausruf
des
Schau-
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soph
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(engl.)
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gemein-
schaft
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Farbton
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Fels,
Schiefer
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Laub-
baum
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stoff
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scher
Sonnen-
gott
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scheues
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obere
Mauer-
leiste

italie-
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durch
Gerona
(Span.)

Flüssig-
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maß
(Abk.)
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Norm
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Trink-
gefäß

Frau von
Kaiser
Claudius

en
vogue

stock.adobe.com - Svetlana Kolpakova
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Friedrich-Engels-Str. 10 
34233 Fuldatal-Rothwesten 

Tel.: 05607/289

und Filiale: Rathausplatz 5 
34246 Vellmar  

Tel.: 0561/8208448

Unser Angebot der Woche
statt 2,00 €

nur 1,60 €

Unser Angebot von Freitag,  
2. Oktober bis Donnerstag,  
8. Oktober 2026 
(außer sonntags)

2 Laugenbrötchen
Jeden Mittwoch  

frischer Speckkuchen!

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
REGION KASSEL

0561 22070334

Untere Dorfstr. 6  
34355 Staufenberg
Telefon 05543 3144 

Reparaturen – Rollladen – Haustüren - u.v.m.

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

REISEJOURNAL
NORDHESSEN
Alle Informationen aus unserem 
Reisemagazin können Sie nun auch auf
Ihrem PC, Tablet oder Smartphone abrufen.

Einfach auf:
epaper.wittich.de/11338 

oder den folgenden QR-Code scannen:

REISEJOURNAL
NORDHESSEN
Alle Informationen aus unserem 
Reisemagazin können Sie nun auch auf
Ihrem PC, Tablet oder Smartphone abrufen.

epaper.wittich.de/11338 

oder den folgenden QR-Code scannen:

NEU!
Jetzt als 

ePaper lesen!

Urlaub in der Heimat - Ihr Reisejournal für die Region - Ausgabe 2026

Foto: w.r.wagner/pixelio.de

WERBUNG,
die es in sich hat!

WWW.HILFETELEFON.DE

wittich.de/Familienanzeigen
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